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es fühlt sich durchaus ein wenig ungewohnt an, 

dass am heutigen Abend bereits das letzte Spiel vor 

der Winterpause ansteht. Ich kann mich noch gut 

daran erinnern, wie die ersten Partien des Jahres 

ohne oder nur mit einer eingeschränkten Zahl an 

Zuschauern stattfanden und erst Mitte März die 

Stadien wieder voll ausgelastet werden konnten. 

Das ist zwar erst knapp acht Monate her – und doch 

wirkt es wie eine halbe Ewigkeit. Zu viel ist seitdem 

passiert: Die Störche hatten zu Beginn dieses Jahres 

eine schwierige Hinrunde hinter sich, die sie auf Rang 15 beendet hatten. Doch dank einer 

starken Rückrunde entledigte sich das Team von unserem Trainer Marcel Rapp frühzeitig 

jeglicher Abstiegssorgen und beendete die vergangene Spielzeit am Ende sogar als Neunter 

auf einem einstelligen Tabellenplatz. Diesen Schwung nahm unsere Mannschaft mit in die 

aktuelle Saison, in der sie ab dem vierten Spieltag stets in der oberen Tabellenhälfte ver-

treten war. So geht ein Fußballjahr zu Ende, mit dem wir als Verein durchaus zufrieden sein 

können. Zudem machen die bisher gezeigten Leistungen Hoff nung, dass wir uns erneut auf 

eine erfolgreiche Rückrunde freuen dürfen.

Doch zuvor ist heute Abend noch einmal alles angerichtet für einen klasse Fußballabend: 

Flutlicht, knackige Herbsttemperaturen und mit Hannover 96 eine Mannschaft zum Norddu-

ell zu Gast, die ebenfalls bisher eine gute Saison spielt. Und es ist natürlich einfach herrlich, 

dass – gerade im Rückblick auf die eingangs bereits erwähnten Kapazitätsbeschränkungen 

zu Beginn dieses Jahres – wir das Pfl ichtspieljahr gemeinsam mit Ihnen, liebe Fans, in un-

serem bestens gefüllten Wohnzimmer namens Holstein-Stadion beschließen können. Auch 

unsere Mannschaft wird sicherlich hochmotiviert sein und noch ein letztes Mal alles in die 

Waagschale werfen, um sich mit einem Heimsieg zu verabschieden und mit einem Erfolgser-

lebnis in die in diesem Jahr ungewöhnlich lange Winterpause zu gehen. 

Zudem freue ich mich sehr, dass wir als KSV Holstein den heutigen Spieltag ganz ins Zeichen 

von Vielfalt und Toleranz gestellt haben. Zum anstehenden Internationalen Tag für Toleranz 

am 16. November haben wir unter dem Motto „Bunte Kielfalt: Liebe ist farbenfroh“ nicht nur 

eine Sonderkollektion herausgebracht, um bei diesem wichtigen Thema Farbe zu bekennen 

und ein Statement zu setzen, sondern uns auch am Fotoprojekt „Fanblock Q“ der Fotografi n 

Sarah Rauch beteiligt. Mehr zu diesem wichtigen Thema lesen Sie ab Seite 41.

Nun wünsche ich Ihnen viel Freude beim Lesen dieses letzten Stadionmagazins im Jahr 

2022. Und wenngleich es noch eine Weile hin ist, so wünsche ich Ihnen schon jetzt, auch im 

Namen meiner Präsidiumskollegen Wolfgang Schwenke und Uwe Stöver, ein frohes Weih-

nachtsfest! Genießen Sie die besinnlichen Tage im Kreis Ihrer Lieben, kommen Sie gut ins 

neue Jahr – und vor allem: Bleiben Sie gesund!  

Ihr Steff en Schneekloth (KSV-Präsident)
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GASTVORSTELLUNG  NACHRUF ULLI MEYER

Die KSV trauert um Ulli Meyer
Das KSV-Urgestein war Amateurmeister, Holstein-
Ehrenmitglied und ein bemerkenswerter Mensch

Die KSV Holstein trauert um Hol-
stein-Urgestein und Ehrenmitglied 
Ulrich „Ulli“ Meyer, der am 29. Oktober 
nach schwerer Krankheit verstarb. Sei-
nen größten Tag erlebte Meyer am 24. 
Juni 1961. Mit den Amateuren der KSV 
Holstein, die in der damals zweitklas-
sigen Landesliga Schleswig-Holstein 
den Titel geholt hatten, siegte er im 
Endspiel um die Deutsche Amateur-
meisterschaft gegen Siegburg 04. 
Meyer setzte vor 80.000 Zuschauern 
im Hannoveraner Niedersachsensta-
dion mit seinem Treff er zum 5:1 den 
Schlusspunkt. Im Anschluss erhielt er, 
genau wie die vier anderen Amateur-
meister Rudi Balsam, Manfred Podlich, 
Peter Lempfert und Peter Rautenberg, 
einen Vertrag für die 1. Mannschaft, die 
damals in der erstklassigen Oberliga 
Nord spielte.

Den Weg an die Förde hatte der am 4. 

August 1937 in Königsberg geborene 

Ulrich Meyer bereits als 16-Jähriger 

gefunden und schloss sich damals 

umgehend unseren Störchen an. Der 

außergewöhnlich humorvolle und le-

bensbejahende Meyer galt als „Mann 

mit der Pferdelunge“, erinnert sich sein 

Jugendfreund und langjähriger Weg-

begleiter Dieter Schmiedel. Gemein-

sam feierten Meyer und Schmiedel 

als Organisatoren und als Spieler mit 

Holstein 1976 und 1984 die inoffi  zielle 

Deutsche Meisterschaft der Traditions-

mannschaften. Reisen mit den Stör-

che-„Oldies“ nach Polen, Frankreich, 

Griechenland, in die USA und Sri Lanka 

bleiben unvergessen. 

Meyer wurde über sein Spielerdasein 

hinaus eine unverzichtbare Persönlich-

keit im Verein und im August 2007 Eh-

renmitglied der KSV Holstein. Bis zum 

Frühjahr verfolgte er die Spiele seiner 

Störche von der Vortribüne seines 

„Holsteinplatzes“ aus. Erst im August 

hatte Meyer seinen 85. Geburtstag 

gefeiert und die persönlichen Glück-

wünsche seiner KSV bei einem Besuch 

von Präsident Steff en Schneekloth und 

dem kaufmännischen Geschäftsführer 

Wolfgang Schwenke entgegennehmen 

können. Nun hat sich Meyer für immer 

von uns verabschiedet. 

Unser Mitgefühl gilt in dieser schweren 

Zeit seiner Frau, seinen Kindern und 

seinen Freunden. Wir werden Dich nie 

vergessen, Ulli. Deine Störche werden 

Dir immer ein ehrendes Andenken 

bewahren.

Ehrenmitglied Ulli Meyer.

Meyer (rechts) setzte 1961 im erfolgreichen Endspiel um die Deutsche Amateurmeisterschaft  vor 80.000 

Zuschauern in Hannover den Schlusspunkt.

Meyer im Herbst 2021 auf der Vortribüne des Holstein-Stadions.
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96 mischt oben mit
Unser heutiger Gegner schraubt 
an der Rückkehr in die erste Bundesliga

HOLSTEIN KIEL  GASTVORSTELLUNG HANNOVER 96
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Ex-Storch Phil Neumann 

(re., hier mit Havard Nielsen) 

läuft  seit dieser Saison für 

Hannover 96 auf.



Glücksbringer

lotto-sh.de

Spielteilnahme ab 18. Glücksspiel kann süchtig machen. Infos unter check-dein-spiel.de
LOTTO Schleswig-Holstein ist gelistet in der von der Gemeinsamen Glücksspielbehörde der Länder veröffentlichten Liste (Whitelist) der zugelassenen Glücksspielanbieter.



GASTVORSTELLUNG  HANNOVER 96

Mit der heutigen Partie endet die 
Hinrunde, die aus Sicht der Gäste aus 
Hannover durchaus als zufriedenstel-
lend bezeichnet werden kann. Die 96er 
berappelten sich nach einem mäßigen 
Start in die neue Saison und klopfen 
mittlerweile an die oberen Ränge an. 
Dabei kann der neue Trainer Stefan 
Leitl, der zu Saisonbeginn seinen 
Dienst an der Leine antrat, auch auf 
zwei Ex-Kieler zählen.

Bis zum vierten Spieltag ließen die 

Hannoveraner ihre Fans auf einen Sieg 

warten. Dieser gelang ihnen jedoch 

kurz vor dem Ende der Partie durch 

ein spätes Eigentor des SSV Jahn Re-

gensburg. Mit ihrem ersten Heimdreier 

besorgten sie nicht nur den ersten 

Sieg unter Neu-Coach Leitl, sondern 

leiteten auch die Wende für eine posi-

tive Entwicklung ein, die im weiteren 

Saisonverlauf andauern sollte. Die 

Niedersachsen verließen daraufhin 

den Tabellenkeller und arbeiteten sich 

kontinuierlich nach oben. Es folgte eine 

Serie von sechs Spielen in Folge, in der 

die Roten ungeschlagen blieben – in-

klusive des Nordduells im DFB-Pokal 

gegen den SV Werder Bremen, aus dem 

die Niedersachsen als Sieger hervor-

gingen und das Ticket für die nächste 

Runde lösten. Beim 1:0-Heimsieg gegen 

den Karlsruher SC war Torschütze 

Hendrik Weydandt der Matchwinner, 

dem mit seinem Tor 

gleichzeitig sein 

erster Treff er der 

laufenden Spielzeit 

gelang. Neben Wey-

dandt sollten sich die 

Störche jedoch in der 

Off ensive auch auf die 

Spielstärke von Ha-

vard Nielsen gefasst 

machen. Und auch in 

der Defensive könnte 

ein bekanntes Kieler 

Gesicht aufl aufen: Phil 

Neumann wechselte 

zur aktuellen Saison 

an den Maschsee 

und entwickelte sich 

dort zum Stamm-

spieler. Bereits ein 

Jahr zuvor zog es 

Jannik Dehm zu den 

96ern, der in der 

laufenden Spielzeit 

allerdings nur unre-

gelmäßig zum Ein-

satz kam. Wir freuen 

uns darauf, heute 

beide Ex-Störche im 

Holstein-Stadion begrüßen zu dürfen, 

wenngleich für 90 Minuten alle Freund-

schaften ruhen dürften.

Oben v. li.: Antonio Foti, Rick Schaller (Physiotherapeut), Thorsten Klopp (Physiotherapeut), Dr. Wego Kregehr (Mannschaft sarzt), Prof. Dr. Hauke Mommsen 

(Mannschaft sarzt), Markus Böker (Athletiktrainer), Felix Sunkel (Athletiktrainer), Benjamin Hauptmann (Zeugwart), Raymond Saka (Zeugwart), Enzo Leopold.

Zweite Reihe von oben v. li.: Nicolo Tresoldi, Luka Krajnc, Fabian Kunze, Julian Börner, Phil Neumann, Hendrik Weydandt, Havard Nielsen, Sebastian Stolze, Ekin 

Celebi.

Dritte Reihe von oben v. li.: Lukas Hinterseer (jetzt Hansa Rostock), Max Besuschkow, Sebastian Kerk, Lars Barlemann (Co-Trainer), Stefan Leitl (Cheft rainer), 

Andre Mijatovic (Co-Trainer), Michael Ratajczak (Torwarttrainer), Maximilian Beier, Eric Uhlmann, Sei Muroya.

Unten v. li: Tim Walbrecht, Derrick Köhn, Cedric Teuchert, Toni Stahl, Ron-Robert Zieler, Leo Weinkauf, Louis Schaub, Jannik Dehm, Gaël Ondoua.

Nicht im Bild: Bright Arrey-Mbi, Sebastian Ernst, Markus Witkop (Physiotherapeut).
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Der ehemalige Kieler Jannik Dehm trägt seit vergangener Saison das 

96-Trikot.
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Mastercard (Kreditkarte / Debitkarte) im 
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1

12.02.1989  / 1,88 m
1. FC Köln / 2021

Geburtstag / Größe
Letzter Verein / im Verein seit

31.05.1997 / 1,87 m
Jahn Regensburg / 2022

17.10.2002 / 1,85 m
TSG Hoffenheim / 2021

20.08.2004 / 1,83 m
Hannover 96 U19 / 2022

18.09.2001 / 1,87 m
Hannover 96 U19 / 2020

14.06.1998 / 1,91 m
DSC Arminia Bielefeld / 2022

15.07.1993 / 1,87 m
SpVgg Greuther Fürth / 2022

29.01.1995 / 1,82 m
Jahn Regensburg / 2021

05.04.1994 / 1,76 m
FC Tokyo / 2020

04.11.1995 / 1,85 m
Servette FC / 2021

17.04.1994 / 1,84 m
VfL Osnabrück / 2021

06.06.2000 / 1,83 m
VfB Stuttgart II / 2022

23.07.2000 / 1,74 m
SC Freiburg II / 2022

04.02.1999 / 1,80 m
Willem II Tilburg / 2022

21.01.1991 / 1,88 m
Sheffield Wednesday / 2021

07.07.1996 / 1,96 m
MSV Duisburg / 2018

17.09.1999 / 1,94 m
Energie Cottbus / 2022

26.03.2003 / 1,87 m
FC Bayern München / 2022

04.03.1995 / 1,79 m
SpVgg Greuther Fürth / 2021

05.01.2003 / 1,81 m
RB Leipzig U19 / 2022

03.11.2003 / 1,80 m
Eintracht Frankfurt / 2022

14.01.1997 / 1,82 m
1. FC Union Berlin / 2022

08.07.1997 / 1,92 m
Holstein Kiel / 2022

29.12.1994 / 1,77 m
1. FC Köln / 2022

02.05.1996 / 1,81 m
Holstein Kiel / 2021

16.07.1995 / 1,95 m
Hannover 96 II / 2018

19.09.1994 / 1,87 m
Frosinone Calcio / 2021

Ron-Robert Zieler
Tor

3

Ekin Celebi
Verteidigung

4

Bright Arrey-Mbi
Verteidigung

5

Phil Neumann
Verteidigung

6

16

2221

29

37

Fabian Kunze
Mittelfeld

Håvard Nielsen
Angriff

Sebastian Stolze
Verteidigung

Sei Muroya
Verteidigung

Gaël Ondoua
Mittelfeld

Sebastian Kerk
Mittelfeld

7

14

23

27

Max Besuschkow
Mittelfeld

Maximilian Beier
Angriff

Nicolo Tresoldi
Angriff

Tim Walbrecht
Mittelfeld

8

18

3130

33

Enzo Leopold
Mittelfeld

Julian Börner
Verteidigung

Leo Weinkauf
Tor

Toni Stahl
Tor

10

19

24

36

Sebastian Ernst
Mittelfeld

Eric Uhlmann
Miitelfeld

Derrick Köhn
Verteidigung

Antonio Foti
Mittelfeld

Cedric Teuchert
Angriff

11

20

9

32

Louis Schaub
Mittelfeld

Jannik Dehm
Verteidigung

Hendrik Weydandt
Angriff

Luka Krajnc
Verteidigung

Stefan Leitl
Trainer

29.08.1977
2022

an Leitl
ner

8.1977
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GASTVORSTELLUNG  GAST HISTORY

96 will hoch
Der Traditionsverein möchte an erfolgreiche Zeiten in der 
1. Bundesliga anknüpfen

Holstein Kiel und Hannover 96 haben 
eine große, gemeinsame Vergangen-
heit. Zusammen tummelten sich die 
Störche und die Roten von 1947 bis 1963 
in der erstklassigen Oberliga Nord, bis 
zur Einführung der Bundesliga im Jahr 
1963 die höchste Spielklasse im deut-
schen Fußball. 

96 wurde 1963, wenn auch knapp und 

in der formalen Wertung äußerst um-

stritten, die Teilnahme an der neuen 

Bundesliga verwehrt, während der 

ungeliebte Nachbar Eintracht Braun-

schweig bei der Premierensaison an den 

Start gehen durfte. Diese „Niederlage“ 

am grünen Tisch gegen die Braun-

schweiger Löwen wurde zum Anstoß 

einer bis heute bestehenden Rivalität 

zwischen den Fans dieser beiden Ver-

eine. Doch schon 1964 gelang Hannover 

das Comeback in der Erstklassigkeit. 

Bis heute stehen 30 Bundesliga-Jahre 

auf dem Briefkopf der „Roten“. Und erst 

kürzlich konnte der VfL Wolfsburg die 

96er in der Ewigen Tabelle überholen. 

Die größten Erfolge
Die größten Erfolge in der Historie von 

Hannover 96 waren ohne Zweifel die 

Meistertitel 1938 (2:0 und 3:3 gegen 

Schalke 04) und 1954 (5:1 gegen Kai-

serslautern). Die Profi fußballmann-

schaft von Hannover 96 spielte mit 

Ausnahme der Saisons 1996/97 und 

1997/98 immer in der jeweils höchsten 

oder zweithöchsten Spielklasse. Am 

23. Mai 1992 setzte sich Hannover 96 

als Zweitligist mit einem 4:3 im Finale 

gegen Gladbach durch und sicherte 

sich damit den DFB-Pokal. Außerdem 

wurde 96 dreimal Deutscher Ama-

teurmeister (1960, 1964 und 1965). Der 

bisher größte internationale Erfolg der 

„Roten“ war der Einzug in das Viertel-

fi nale der UEFA Europa League in der 

Saison 2011/12. Nun hoff t Hannover 96, 

in diesem Jahr ein gewichtiges Wört-

chen im Aufstiegsrennen um die 1. Bun-

desliga mitreden zu können. 

2. Liga Nord
Duelle zwischen Holstein und Hannover 

96 gab es nach Einführung der 1. Bun-

desliga nur noch auf zweitklassigem 

Terrain. Von 1978 bis 1981 gab es in der 2. 

Liga Nord sechs Zweitliga-Begegnungen 

zwischen 96 und Holstein Kiel. Drei Mal 

setzte sich 96 durch, zwei Mal hieß es 

Unentschieden und ein Mal verließen 

die Störche den Platz als Sieger. Am 

20. September 2019 kam es erstmals 

seit dem 4. April 1981 wieder zu einem 

Punktspiel zwischen 96 und der KSV. 

Die Hannoveraner siegten mit 2:1 im 

Holstein-Stadion. An jenem Tag wurde 

mit 15.034 Zuschauern ein neuer Kieler 

Zweitliga-Zuschauerrekord aufgestellt. 

Eingleisige 2. Bundesliga
Heute kommt es im Holstein-Stadion 

zum siebten Aufeinandertreff en in der 

eingleisigen 2. Bundesliga. Vier Siegen 

der Roten stehen zwei Erfolge für die 

Störche entgegen. In der abgelaufenen 

Saison 2021/22 verließ 96 den Platz 

beide Male als Sieger.

Torwart-Denkmal
Unvergessen bei den Hannoveranern 

bleibt für immer Torwart-Denkmal 

und Nationaltorhüter Robert Enke. 

Von 2004 bis 2009 stand Enke 164 Mal 

im 96-Tor und brachte es im gleichen 

Zeitraum auf acht Länderspieleinsätze. 

Von den Fans von Hannover 96 wurde 

er zum besten Torhüter der Vereinsge-

schichte gewählt. Der am 24. August 

1977 in Jena geborene Schlussmann 

nahm sich am 10. November 2009 un-

weit seines niedersächsischen Wohn-

orts das Leben. Seine Bescheidenheit 

und Zurückhaltung machte Enke zu 

seinem Torwartstil. Er verzichtete auf 

triumphale Gesten. Er war ein König 

im Duell Auge in Auge mit dem gegne-

rischen Stürmer, und wenn er wieder 

einmal auf großartige Weise ein Tor 

alleine gegen den Angreifer verhindert 

hatte, ging er so selbstverständlich 

ins Tor zurück, als sei nichts gesche-

hen. Eine Stiftung mit seinem Namen 

kämpft seit seinem frühen Tod für 

herzkranke Kinder und Menschen mit 

Depressionen.

Hannover 96 holte im Weltmeisterjahr 1954 die 

Deutsche Meisterschaft .

Die Anzeigetafel in Hannover im Mai 1979.

Die Robert-Enke-Straße in Hannover erinnert an 

den verstorbenen Nationaltorhüter.
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w w w.baecker-steiskal .de

OB BEI STEISKAL IM TRESEN ODER BEI

HOLSTEIN KIEL AUF DEM PLATZ.

Ich liebe Knackfrische,

ICH WÜNSCHE ALLEN
EIN SCHÖNES SPIEL,

ALLES GUTE
WÜNSCHE ICH NUR
HOLSTEIN KIEL.



Saison
2022/23

KADER  HOLSTEIN KIEL

25.03.1997 / 1,90 m 
FC Schalke 04 / 2022

Timo Becker
Verteidigung

29.11.1997 / 1,87 m
FC Schalke 04 / 2020

02.07.1998 / 1,88 m
Bor. M´gladbach II / 2021

05.09.1992 / 1,86 m
SV Sandhausen / 2016

Fabian Reese
Mittelfeld

Marcel Benger
Mittelfeld

Alexander Mühling
Mittelfeld

26.11.1996 / 1,84 m 
SV Meppen / 2020

Marco Komenda
Verteidigung

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg
VfB Lübeck / Juli 2011
11.04.1991 / 1,90 m 
FC Twente Enschede / 2018

21.01.1995 / 1,96 m 
SV Werder Bremen / 2021

Patrick Erras
Mittelfeld

Stefan Thesker
Verteidigung

21.11.1986 / 1,83 m
FC Getafe / 2017

Johannes van den Bergh 
Verteidigung

Hintere Reihe: Simon Lorenz, Marvin Obuz, Ahmet Arslan (verliehen an SG Dynamo Dresden), Philipp Sander, Noah Awuku, Julian Korb, Aleksandar Ignjovski, 
Jonas Sterner, Finn Porath, Marco Komenda, Marcel Benger, Nico Carrera

3. Reihe von links: Tim Höper (Leiter Physiotherapie), Andre Hönig (Teamarzt), Marco Diekmann (Teamarzt), Sebastian Süß (Physiotherapeut), Patrick Erras, 
Benedikt Pichler, Lucas Wolf, Steven Skrzybski, Maximilian Hess (Teammanager), Timo Syroka (Physiotherapeut), 
Tim Rosenthal (Physiotherapeut), Timm Pflügler (Physiotherapeut)

2. Reihe von links: Marcel Rapp (Cheftrainer), Dirk Bremser (Co-Trainer), Alexander Hahn (Co-Trainer), Patrik Borger (Torwarttrainer), Mikkel Kirkeskov,
Fin Bartels, Lewis Holtby, Johannes van den Bergh, Lasse Bork (Athletiktrainer), Alexander Rudies (Videoanalyst), Tim Petersen (Betreuer),
Timm Sörensen (Athletiktrainer)

Vordere Reihe: Fiete Arp, Kwasi Okyere Wriedt, Marvin Schulz, Hauke Wahl, Timon Weiner, Thomas Dähne, Tim Schreiber, Alexander Mühling, Fabian Reese,
Timo Becker, Stefan Thesker   

Mikkel Kirkeskov 
Verteidigung

05.09.1991 / 1,85 m
Piast Gliwice / 2021

24.04.2002 / 1,91 m 
RB Leipzig / 2022

Tim Schreiber 
Torwart 

18.09.1990 / 1,76 m 
Blackburn Rovers / 2021

Lewis Holtby 
Mittelfeld 

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg
VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg
VfB Lübeck / Juli 2011

18.11.1992 / 1,74 m 
FC Schalke 04 / 2021

21.02.1998 / 1,85 m 
eigene Jugend / 2018

Steven Skrzybski
Mittelfeld

Philipp Sander
Mittelfeld

10.07.1994 / 1,88 m 
Willem II / 2022

Kwasi Okyere Wriedt 
Angriff

20.07.1997 / 1,87 m 
Austria Wien / 2021

Benedikt Pichler
Angriff
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Marcel Rapp  
Trainer

16.04.1979 

TSG Hoffenheim 
/ 2021

Dirk Bremser  
Co-Trainer

01.10.1965 

Hamburger SV 
/ 2021

Alexander Hahn
Co-Trainer

31.03.1989

SpVgg Greuther 
Fürth / 2022

KADER  HOLSTEIN KIEL

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg
VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg
VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg
VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg
VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg
VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg
VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg
VfB Lübeck / Juli 2011

13.05.2002 / 1,80 m 
eigene Jugend / 2016

18.01.1999 / 1,91 m 
FC Schalke 04 U19 / 2018

07.02.1987 / 1,76 m 
Werder Bremen / 2020

23.02.1997 / 1,80 m 
Hamburger SV / 2019

28.08.2001 / 1,73 m 
eigene Jugend / 2016

09.01.2000 / 1,82 m 
eigene Jugend / 2013

15.01.1995 / 1,86 m 
FC Luzern / 2022

Jonas Sterner
Mittelfeld

Timon Weiner
Tor

Fin Bartels
Mittelfeld

Finn Porath 
Mittelfeld

Lucas Wolf 
Mittelfeld

Noah Awuku 
Angriff

Marvin Schulz 
Mittelfeld

06.05.2002 / 1,93 m
eigene Jugend / 2020

19.01.1979  
Heikendorfer SV / 2015

Nico Carrera
Verteidigung

Patrik Borger
Torwarttrainer

26.02.1983  
- / 2011

05.03.1987
- / 2019

Timm Sörensen
Athletiktrainer

Lasse Bork
Athletiktrainer

28.03.1965 
FC Kilia Kiel / 2011

Tim Petersen 
Betreuer

17.02.1983
Wiker SV / 2009

10.09.1990
FC St. Pauli / 2022

Sebastian Süß
Physiotherapeut

Tim Fabian Rosenthal
Physiotherapeut

06.04.1986
- / 2021

Timm Pflügler
Physiotherapeut

03.11.1973  
- / 2011

05.01.1993  
Eidertal Molfsee / 2017

Tim Höper
Leiter Physiotherapie

Timo Syroka
Physiotherapeut

19.04.1974  
- / 2021

31.01.1983 
- / 2021

Andre Hönig 
Mannschaftsarzt

Dr. Marco Diekmann
Mannschaftsarzt

17.12.1987 
Preußen Münster / 2012

Jan Uphues
Org. Leiter Lizenszspielerabteilung

13.09.2000 
-/ 2021

Alexander Rudies
Videoanalyst

Fiete Arp
Angriff

06.01.2000 / 1,86 m 
FC Bayern München / 2021

04.01.1994 / 1,93 m 
Wisla Plock / 2020

Thomas Dähne 
Torwart 

27.01.1993 / 1,75 m 
1. FC Magdeburg / 2019

Aleksandar Ignjovski 
Mittelfeld

21.03.1992 / 1,77 m 
- / 2021

Julian Korb
Verteidigung 

15.04.1994 / 1,89 m 
FC Ingolstadt / 2018

Hauke Wahl
Verteidigung 

30.03.1997 / 1,87 m 
VfL Bochum / 2020

Simon Lorenz 
Verteidigung

hn

2012

erabteilung

TSG Hoffenheim b SHamburger SV
/ 20212021/ 2021 / 22021021

25.01.2002 / 1,82 m 
1. FC Köln / 2022

Marvin Obuz
Mittelfeld 
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Die Vorrunde unserer Störche endet 

mit dem heutigen Heimspiel gegen Hannover 96.

HOLSTEIN KIEL  TITELSTORY 17. SPIELTAG 19

Achterbahnfahrt
im Storchennest
Ein Rückblick auf die Zweitliga-
Vorrunde der Kieler Störche



Holstein 1:1 
Der Fußball-Talk als Podcast!

Jeden Mittwoch aktuell:

KN-online.de/ksv

Ein Muss

für echte

Fans!

Apple Music Spotify DeezerAmazon Music

Zwei Sportredakteure, zwei Meinungen. Das wöchentliche Update 

für alle Fußball-Begeisterten: Sie fachsimpeln, diskutieren und 

gewähren Einblicke hinter die Kulissen des Kieler Zweitligisten. 

Die Holstein-Kiel-Insider Niklas Schomburg und Marco Nehmer 

sorgen zwischen den Spielen für spannende Vor- und Nach-

berichte – teils auch mit Gästen. Jetzt als Podcast bei verschiedenen 

Anbietern: Ein Muss für echte Fans!
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In rasantem Tempo sind die Zweitli-
ga-Teams durch die Vorrunde gestürmt. 
Zu einem ungewöhnlich frühen Zeit-
punkt endet mit dem heutigen Spiel 
gegen Hannover 96 für unsere Störche 
das Pfl ichtspieljahr 2022 – das Bundes-
liga-Unterhaus geht bis Ende Januar in 
die WM-Pause. Am Dienstag kommen-
der Woche gastiert unsere Mannschaft 
zwar noch einmal zu einem Ablösespiel 
für unseren ehemaligen Co-Trainer 
Fabian Boll beim Oberligisten Victoria 
Hamburg, doch dann dürfen sich die 
Störche in ihren wohlverdienten Urlaub 
verabschieden. Und die Mannschaft 
von Trainer Marcel Rapp kann sich 
ihre Auszeit mit einem guten Gefühl 
nehmen. Holstein hat sich in den ver-
gangenen Wochen in der oberen Tabel-
lenhälfte festgesetzt und genießt die 
Rolle des Verfolgers. Die KSV hat unter 
Trainer Marcel Rapp eine gute Entwick-
lung durchlaufen.

Holpriger Start
Dabei lief es zum Start der Zweitli-

ga-Saison mit zwei Remis gegen Fürth 

(2:2) und Kaiserslautern (2:2) sowie 

dem Erstrunden-Aus im DFB-Pokal in 

Mannheim noch nicht wirklich rund 

im Storchennest. Die beiden Siege in 

Magdeburg (2:1) und gegen Braun-

schweig (3:0) wirkten wie Brustlöser. 

Die Schlagzeilen reichten in den ersten 

Wochen von „Kampfansage“ und „Spit-

zenspiel“ bis hin zu „Dieser Auftritt war 

eines Zweitligisten nicht würdig“ und 

„Schwarzer Tag“. Auf alle Fälle fi el der 

Saisonstart sehr emotional aus und 

war ein echtes Wechselbad der Gefühle. 

Vor allem die deutliche 2:7-Niederlage 

in Paderborn – nur zweimal zuvor fi e-

len in einem Zweitligaspiel der KSV so 

viele Treff er – sorgte zwischenzeitlich 

noch einmal für Sorgenfalten. 

Das Nordderby
Dass es für unsere Störche nicht zu 

einer noch besseren Ausgangsposition 

gereicht hat, lag sicher auch an der 

etwas unglücklichen Heimniederlage 

im ausverkauften Nordderby gegen den 

Hamburger SV Anfang September. Die 

erste Zweitliga-Niederlage gegen den 

HSV war auch ein Produkt der eigenen 

Chancenverwertung. Gerade in einer 

bärenstarken Anfangsphase brannten 

unsere Störche ein wahres Feuerwerk 

ab. Nicht nur die erste Topchance durch 

Patrick Erras (4.), sondern allein in 

den ersten 20 Minuten auch die vier Emotionen pur bei unserem Kapitän Hauke Wahl.
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Junge Sterne glänzen länger.

W ir sind uns so sicher, dass unsere besten Gebrauchten Ihre Ansprüche erfüllen, dass

wir Ihnen für 10 Tage ein Umtauschrecht einräumen, falls sie es nicht tun. Ebenfalls

im Leistungspaket inkl.: 24 Monate Fahrzeug-  und 12 Monate Mobilitätsgarantie, HU-Siegel

jünger als 3 Monate, Wartungsfreiheit für 6 Monate (bis 7.500 km) u. v. m.*

Jetzt bei Süverkrüp.

*Die Garantiebedingungen finden Sie unter www.mercedes-benz.de/junge-sterne

So gut, dass wir ihn gern zurücknehmen.

Anbieter: Mercedes-Benz AG, Mercedesstraße 120, 70372 Stuttgart, Partner vor Ort:

Süverkrüp Automobile GmbH & Co. KG und Süverkrüp+Ahrendt GmbH & Co. KG

Kiel - Neumünster - Rendsburg - Itzehoe - Mölln - Eutin - Bad Segeberg - Bad Oldesloe

Telefon Süverkrüp Vertrieb: 0800 35 77777 | www.sueverkruep.de



weiteren Möglichkeiten durch Fabian 

Reese (8./11.), Timo Becker (10.) und 

Fiete Arp (17.) blieben ungenutzt. So 

landeten die „Rothosen“ am Ende einen 

etwas schmeichelhaften und letztlich 

extrem knappen Sieg im Holstein-Sta-

dion. Es war der erste Punktspielsieg 

des HSV gegen Kiel seit 1962.

Kurzzeitig blieben die Ergebnisse aus
Zwischen Mitte September und Anfang 

Oktober agierten die Störche überwie-

gend glücklos. Dem 0:1 gegen den HSV 

folgte eine 2:4-Niederlage beim Tabel-

lenschlusslicht Arminia Bielefeld sowie 

eine ärgerliche 0:7-Testspielniederlage 

gegen den Ligakonkurrenten Eintracht 

Braunschweig. Guter Rat war nun teuer, 

denn auch das 1:1-Unentschieden gegen 

Hansa Rostock brachte in der Folgewo-

che noch nicht die Kehrtwende.

Der erhoff te Schub
Fehlten anfangs noch Konstanz und 

Stabilität für das obere Drittel, war der 

HOLSTEIN KIEL  TITELSTORY

Anfang September war das Holstein-Stadion beim Nordderby gegen den HSV ausverkauft .

Kwasi Wriedt setzte beim Heimsieg gegen Heidenheim den Schlusspunkt.
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Echt.Lässig.Hier.
Nahe an den Menschen, engagiert in der 

Gemeinde, frisch im Sortiment und 

anspruchsvoll beim Service.

Das ist MARKANT im Norden. 



Fiete Arp (li.) trauert seiner Siegchance gegen Hansa Rostock hinterher und lässt sich von Lewis Holtby 

trösten.

Blick auf die Tabelle trotz des steten 

Auf und Ab keineswegs beunruhigend. 

Der Themen Kommunikation, Griffi  gkeit 

und Aggressivität sowie der defensi-

ven Grundordnung nahmen sich die 

sportlich Verantwortlichen der KSV um 

Trainer Marcel Rapp intensiv an. Und so 

war es nur eine Frage der Zeit, wann 

die Störche den erhoff ten Schub be-

kommen würden. Durch die Erfolge in 

Nürnberg (3:2), zuhause gegen Heiden-

heim (3:1) sowie das starke Remis beim 

Spitzenreiter Darmstadt 98 (1:1) ließ die 

Rapp-Elf im Oktober aufhorchen, rückte 

zwischenzeitlich bis auf Platz fünf vor 

und verstärkte das Punktepolster zur 

Gefahrenzone der Liga kontinuierlich. 

Mit Steven Skrzybski avancierte ein 

Storch zum Abschluss der Vorrunde 

sogar zum erfolgreichsten Torjäger der 

2. Bundesliga. Das hatte es seit der 

Saison 2017/18 nicht mehr gegeben, als 

Marvin Ducksch letztlich mit 18 Saison-

toren sogar die Torjägerkanone holte. 

Damals erreichten die Kieler am Ende 

sensationell die Relegationsspiele zur 

1. Bundesliga.

Stabilität vor Winterpause
Mit der Heimniederlage gegen Fortuna 

Düsseldorf Ende Oktober verpassten 

unsere Störche einen erneuten Vorstoß 

in Richtung der Spitzenplätze. Doch 

nach dem schweren November-Pro-

gramm mit dem starken 4:1-Erfolg 

beim Karlsruher SC und dem 0:0 am 

ausverkauften Millerntor beim FC St. 

Pauli können die Verantwortlichen nach 

der heutigen Partie ein realistisches 

Vorrunden-Fazit ziehen. Und wer weiß, 

vielleicht geht ja doch noch etwas in 

Richtung der vorderen Plätze, wenn die 

Störche am 28. Januar mit dem Heim-

spiel gegen die SpVgg Greuther Fürth 

das neue Jahr einläuten werden.

Zwischenfazit
Für Sportchef Uwe Stöver bewegen sich 

die Störche bislang im Rahmen der Sai-

son-Zielsetzung: „In dieser Liga sehen 

wir Woche für Woche, wie eng es ist. 

Natürlich ist der Abstand nach oben für 

uns nicht allzu groß. Das Gleiche gilt 

aber auch, wenn wir in den Rückspie-

gel schauen. Wir wollen so schnell wie 

möglich Sicherheit nach hinten bekom-

men. Alle anderen Dinge erledigen sich 

dann von allein. Wir wollen jedes Spiel 

gewinnen, am Ende bestmöglich ab-

schneiden und unsere Ziele erreichen.“ 

Um in dieser Saison noch einmal ganz 

HOLSTEIN KIEL  TITELSTORY

Steven Skrzybski war in der Vorrunde der treff sicherste Storch im KSV-Kader.
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Norddeutsche Trockenheit – auch bei Schietwetter!

Kiel: CITTI-PARK
Neumünster: Holsten-Galerie
NEU Hamburg: Alstertal Einkaufszentrum



HOLSTEIN KIEL  TITELSTORYHOLSTEIN KIEL  TITELSTORY

Trainer Marcel Rapp, hier mit Simon Lorenz, erlebte mit seiner Mannschaft  eine bewegte Vorrunde.

Die Zweitliga-Landkarte der Saison 2022/23.

oben angreifen zu können, bedarf es 

vor allem echter Konstanz, weiß unser 

Sportliche Leiter nur zu genau. 

Zuschauerentwicklung
Auch das Kieler Publikum hat die Leis-

tungen unserer Störche in der Vorrunde 

honoriert. „Wir liegen im Durchschnitt 

bei über 12.000 Zuschauern pro Spiel, 

das ist für uns nicht selbstverständ-

lich“, freut sich Holsteins kaufmän-

nischer Geschäftsführer Wolfgang 

Schwenke über die positive Entwick-

lung. „Und im neuen Jahr kommen noch 

zugkräftige Gegner ins Holstein-Sta-

dion.“ Auch ansonsten sieht Schwenke 

beruhigt auf die Zahlen: „Wir bewegen 

uns wirtschaftlich weiter auf stabilem 

Terrain und lassen uns auch in beweg-

ten Zeiten nicht aus der Ruhe bringen!“

Patrick Erras spielte sich in der Stammformation 

fest.

Routinier Lewis Holtby für die Störche am Ball.
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STÖRCHECLUB

@LUNDM.GRUPPE

Immobilien GmbH Kiel

www.rumpf-galabau.de 

Garten-, 
Landschafts-, 
Sportplatzbau

Jessica Witthaus

2:2

3:3

Andreas Töllen

2:1

Marcel Dallach

Knud Hansen

2:1

Sebastian Kloth

3:0

Torsten Brandt

1:0
Frank Wäger &

Christoph Meier

1:1

Ingo Rumpf

2:1



HOLSTEIN KIEL  VICTORIA-SPIEL

Jahresausklang an der Hohelu� 
Am 15. November gastieren unsere Störche zum Jahresausklang 
beim SC Victoria Hamburg

SC Victoria Hamburg gegen Holstein 
Kiel – viel mehr Tradition geht im 
norddeutschen Fußball nicht! Von den 
ersten sieben Meisterschaften, die 
der Norddeutsche Fußball-Verband 
ausspielte, gewann Victoria zwei und 
Holstein drei. Vor dem Ersten Weltkrieg 
gehörten Duelle der beiden Vereine zu 
den Höhepunkten der Saison. Und auch 
wenn beide Vereine in späteren Jahren 
auch sportliche Tiefs zu durchschreiten 
hatten, so trafen sich Victoria und Hol-
stein regelmäßig. Obwohl inzwischen 
drei Klassen zwischen beiden Verei-
nen liegen und jahrzehntelang Duelle 
selten waren, gibt es bis heute nur 16 
Vereine, gegen die Holstein häufi ger in 
Pfl ichtspielen antrat. 48 waren es, mit 
23 Holstein- und 13 Victoria-Siegen. Am 
15. November kommt es in Form eines 
Ablösespiels für unseren ehemaligen 
Co-Trainer Fabian Boll um 19.30 Uhr er-
neut zum Duell Störche gegen Victoria.

Eine innige Verbindung der KSV besteht 

zur traditionsreichen Victoria-Spiel-

stätte. 1907 errichtet und 1909 mit 

einer großen Tribüne versehen, war die 

Hoheluft in der Frühzeit des deutschen 

Fußballs ein bedeutendes Stadion, in 

dem Länderspiele und Meisterschaf-

ten ausgetragen wurden. Holsteins 

erfolgreiche Vorkriegself absolvierte 

allein zwischen 1910 und 1912 elf auf 

neutralen Plätzen ausgetragene K.o.-

Spiele im Kampf um die Norddeutsche 

und Deutsche Meisterschaft an der Ho-

heluft und verlor nur eines (DM-Halb-

fi nale 1911 gegen Preußen Berlin). 

Der größte Tag der Vereinsgeschichte 

wurde hier gefeiert: Am 26. Mai 1912 ge-

wann Holstein an der Hoheluft vor über 

10.000 Zuschauern im Endspiel gegen 

den Karlsruher FV (1:0 durch einen Elf-

meter von Ernst Möller) die Deutsche 

Meisterschaft.

Dass der SC Victoria durch sein mittler-

weile 127-jähriges Bestehen über viel 

Geschichte und Tradition verfügt, ist 

bekannt. So steht im Stadion Hoheluft 

auch die älteste Holztribüne Nord-

deutschlands. Diese brannte 1921 ab 

und wurde danach recht zügig im Jahr 

1922 wieder aufgebaut. Sie gilt als ein 

Alleinstellungsmerkmal im Hamburger 

Raum. Darauf ist der Verein sehr stolz 

und freut sich sehr, nun passend zum 

100-jährigen Jubiläum nach dem Wie-

deraufbau der Tribüne, die mittlerweile 

den Namen „Fred-Hölzer-Tribüne“ trägt, 

dieses Traditionsspiel gegen unsere 

KSV austragen zu können.

Unsere Störche kehren erstmals seit 

der Saison 2012/13 zurück an die Hohe-

luft. Das letzte Punktspiel vor der WM 

in Katar bestreitet die Mannschaft von 

Marcel Rapp zwar heute gegen Hanno-

ver 96. Danach folgt aber am kommen-

den Dienstag noch das Ablösespiel bei 

Victoria – eine Begegnung mit einem 

wahren Hauch von Nostalgie.

Tickets für das Traditionsduell kosten 

an der Abendkasse 10 Euro (Kinder und 

Jugendliche bis 18 Jahre 8 Euro). Das 

Stadion wird ab 18 Uhr geöff net sein. 

Da die Parkplatzsituation vor Ort sehr 

angespannt ist, bittet der SC Victoria 

wenn möglich um Anreise mit den öf-

fentlichen Verkehrsmitteln.

Am 25. Mai 2013 spielte Holstein (hier mit Tim Siedschlag) letztmalig gegen den SC Victoria.

1912 wurde Holstein an der Hoheluft  Deutscher 

Meister.

Die traditionsreiche Tribüne im Stadion an der 

Hoheluft  in Hamburg.
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Pl Verein Sp. g.  u. v. Tore Punkte

 1. SV Darmstadt 98 15 9 5 1 25 : 14 32

 2. Hamburger SV 15 10 1 4 25 : 16 31

 3. 1. FC Heidenheim 1846 15 7 6 2 24 : 13 27

 4. Hannover 96 16 8 3 5 24 : 17 27

 5. SC Paderborn 07 16 8 2 6 34 : 20 26

 6. Fortuna Düsseldorf 16 8 2 6 25 : 18 26

 7. 1. FC Kaiserslautern 16 6 8 2 27 : 22 26

 8. Holstein Kiel 16 6 6 4 29 : 27 24

 9. SSV Jahn Regensburg 15 5 3 7 15 : 24 18

10. Karlsruher SC 16 5 2 9 22 : 26 17

11. Eintracht Braunschweig 15 4 5 6 17 : 24 17

12. F.C. Hansa Rostock 15 5 2 8 15 : 22 17

13. 1. FC Magdeburg 15 5 2 8 19 : 29 17

14. FC St. Pauli 16 3 7 6 19 : 21 16

15. SpVgg Greuther Fürth 15 3 7 5 20 : 25 16

16. SV Sandhausen 15 4 4 7 16 : 21 16

17. 1.FC Nürnberg 15 4 3 8 13 : 23 15

18. DSC Arminia Bielefeld 16 4 2 10 20 : 27 14

Zahlen, Daten, Fakten

HARBOUR COUTURE

Store Kiel

NRN Fashion GmbH

Holstenstraße 63

Jacke?
Wellensteyn!WolkenlosCordoba

Nordcoast LadyWinterzauber
Westwind

Iceflower

HOLSTEIN KIEL  STATISTIKEN

Holstein Kiel – Hannover 96 (Fr., 18:30 Uhr)

Fortuna Düsseldorf – 1. FC Kaiserslautern

Hamburger SV – SV Sandhausen (Sa., 13:00 Uhr)

1. FC Heidenheim 1846 – SSV Jahn Regensburg

Karlsruher SC – FC St. Pauli

E. Braunschweig – F.C. Hansa Rostock (Sa., 20:30 Uhr)

Arminia Bielefeld – 1. FC Magdeburg (So., 13:30 Uhr)

SV Darmstadt 98 – SpVgg Greuther Fürth

1. FC Nürnberg – SC Paderborn 07

Fortuna Düsseldorf – 1. FC Magdeburg (Fr., 18:30 Uhr)

Karlsruher SC – SC Paderborn 07

1. FC Heidenheim – F.C. Hansa Rostock (Sa., 13:00 Uhr)

Holstein Kiel – SpVgg Greuther Fürth

SV Darmstadt 98 – SSV Jahn Regensburg

Hannover 96 – 1. FC Kaiserslautern (Sa., 20:30 Uhr)

1. FC Nürnberg – FC St. Pauli (So., 13:30 Uhr)

DSC Arminia Bielefeld – SV Sandhausen

Hamburger SV – Eintracht Braunschweig

17. Spieltag vom 11. bis 13. November 2022 18. Spieltag vom 27. bis 29. Januar 2023

Tim 

Schreiber

Stand Dienstag 20.15 Uhr
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HOLSTEIN KIEL  RÜCKBLICK ST. PAULI

HARBOUR COUTURE

Store Kiel

NRN Fashion GmbH

Holstenstraße 63

Jacke?
Wellensteyn!

MOL Men RacingFlorida Men Polar MenAirweight Men
Carmenere Men

Nordsee

Punkteteilung am Kiez
Störche nahmen am Dienstagabend einen Zähler vom 
 Hamburger Millerntor mit nach Kiel

Dienstagabend, englische Woche, 
Flutlicht im ausverkauften Millerntor- 
Stadion und die funkelnden Lichter 
des Doms im Hintergrund – eine 
schönere Kulisse für das Nordduell 
zwischen den Störchen und den Kiez-
kickern hätte man sich nicht wün-
schen können.

Die ersten 40 Minuten waren fest in 

Kieler Hand. Patrick Erras (15.), Fa-

bian Reese (22.) Kwasi Wriedt (26.) 

und Lewis Holtby (36.) hatten alle die 

Chance, uns in Führung zu bringen. Im 

letzten Moment standen jedoch immer 

noch ein Hamburger Verteidiger oder 

der gut aufgelegte Keeper Nikola Vasilj 

einem Torerfolg im Weg. „Heute war so 

Durchaus zufrieden stellten sich unsere Stö rche am Ende mit den Kieler Fans am Millerntor zum Gruppenfoto.

Endstand am Millerntor.

Fin Bartels an seiner alten Wirkungsstä tte.

ein verfl ixter Tag, an dem immer einer 

mit dem Fuß dazwischengekommen 

ist“, stellte Lewis Holtby fest. Die letz-

ten Minuten der ersten Hälfte gehörten 

dann den Platzherren: Connor Metcalfe 

(41.) und Johannes Eggestein (45.+1) 

scheiterten aber ebenso wie ihre 

Gegenüber.

Die zweite Halbzeit war dann off ensiv 

nicht mehr ganz so ereignisreich. Die 

nennenswerteste Chance hatte Patrick 

Erras per Kopf nach einem Eckball, 

doch wieder war Vasilj mit einem guten 

Refl ex zur Stelle (66.). Danach waren 

beide Teams nicht mehr bereit, bedin-

gungslos ins Risiko zu gehen. Ein Freis-

toß des eingewechselten Fiete Arp in 

der Nachspielzeit setzte den Schluss-

punkt – ein knapper Meter fehlte dem 

22-Jährigen. So teilten sich unsere 

Störche und die Kiezkicker vor 29.546 

Zuschauern torlos die Punkte.

KSV-Routinier Fin Bartels meinte nach 

dem Schlusspfi ff  an seiner alten Wir-

kungsstätte: „Dass wir uns heute eher 

darüber ärgern nicht gewonnen zu 

haben, ist ein gutes Zeichen. Es gibt 

einfach mal solche Spiele, wo man den 

Ball nicht über die Torlinie kriegt, aber 

dafür standen wir hinten sehr sicher 

und haben die Null gehalten.“
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STÖRCHECLUB

Uwe Schwenker e. K. 

Bernd Höll e. K. 

Jannik Seidel e. K.

0:2

Sven Schuster

Ugur Temelli

2:2
Holger Koppe

1:0

Manuel Arp

3:1

Sönke Reimers

Arne Ohlf

1:0

2:1

Axel Niesing

2:11:1

André Hübner & 
Bernd Gomolczyk



,,Druck habe ich 
eigentlich nur morgens 
nach dem Aufstehen!‘‘

- Horst Heldt -

deutscher Fußballfunktionär und ehemaliger Fußballspieler

- Susanne Martin -

Druckexpertin bei L&S

,,Wir produzieren den ganzen Tag 
auf modernsten Maschinen 

exzellenten Druck - mit ganz 
entspannten Kollegen.‘‘
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G

DIGITAL
L&S

www.ls-kiel.de

EINFACH ANRUFEN ODER MAILEN:

0431-69644-0        info@ls-kiel.de

WIR HELFEN IHNEN AUFZUFALLEN.
INDIVIDUELL. KREATIV. PERSÖNLICH.



HOLSTEIN KIEL  RÜCKBLICK KARLSRUHER SC

Kantersieg im Wildpark
Störche feiern überzeugenden 4:1-Auswärtssieg und nehmen 
drei verdiente Punkte mit 

Mit der gewohnt mutigen und ballbe-
sitzorientierten Ausrichtung gingen 
unsere Störche in die Partie beim 
Karlsruher SC, der unserem Trainer 
Marcel Rapp aus seiner Zeit als Spie-
ler noch bestens bekannt ist. Optimal 
eingestellt bestimmte Blau-Weiß-Rot 
die erste Viertelstunde des Spiels, ehe 
unsere Jungs etwas glücklich und glei-
chermaßen kurios in Führung gingen: 
Karlsruhes Tim Breithaupt spielte aus 
rund 20 Metern ohne hinzusehen einen 
Pass zurück zum eigenen Tor. KSC-
Keeper Marius Gersbeck, den der junge 
Verteidiger dort erwartete, stand aber 
ein Stück neben seinem Kasten, sprin-
tete dem Ball noch panisch hinterher, 
erreichte diesen aber erst, als es schon 
zu spät war (16.).

Wenig später erhöhte Kwasi Wriedt auf 

2:0 (30.). Eigentlich versprang ihm der 

Ball bei der Annahme im Strafraum, 

doch weil sein Gegenspieler Marcel 

Franke wegrutschte, ergab sich für 

„Otschi“ im Nachsetzen eine zweite 

Chance, die er dann nutzte. Karlsruhes 

einzige wirkliche Druckphase kurz vor 

der Pause überstand die Defensive der 

Störche unbeschadet. Das 3:0 erzielte 

dann ausgerechnet Fabian Reese, der 

selbst 2017 für den KSC aufl ief und sein 

100. Pfl ichtspiel für die KSV feierte (67.).

Dem KSC gelang zwar der Ehrentreff er 

durch den eingewechselten Simone 

Rapp (73.), der unserem Keeper Tim 

Schreiber damit in seinem erst zweiten 

Zweitligaspiel seine erste weiße Weste 

verwehrte. Wriedt stellte aber in der 

Nachspielzeit noch den Drei-Tore-Vor-

sprung wieder her, als er mustergültig 

von Fiete Arp bedient wurde (90.+2). 

Unser Stürmer war dabei auch des-

wegen völlig frei, weil sein Bewacher 

Stephan Ambrosius kurz zuvor verletzt 

den Rasen verlassen musste. Weil 

KSC-Trainer Christian Eichner zu diesem 

Zeitpunkt schon fünf Mal gewechselt 

hatte, mussten die Gastgeber die letz-

ten Minuten in Unterzahl bestreiten. 

Doppeltorschütze Kwasi Wriedt war 

sehr zufrieden nach dem Schlusspfi ff : 

„Es wären insgesamt noch Chancen für 

mehr Tore drin gewesen, da können wir 

uns noch verbessern. Zu Saisonbeginn 

war es für mich durch die fehlende Vor-

bereitung schwierig, in die Mannschaft 

zu kommen. Jetzt fi nde ich immer 

besser rein. Es freut mich, dass es gut 

läuft. Wir holen Punkte, das geht hof-

fentlich so weiter.“ Auch Fabian Reese 

strahlte: „Das war nahezu das perfekte 

Auswärtsspiel. So startet man gerne 

in die letzte Woche des Jahres! Und 

zudem konnten wir unserem Trainer 

hier in seiner alten Heimat noch ein Ge-

schenk machen mit dem Sieg.“

Fabian Reese widmet seinen Treff er zum zwischenzeitlichen 3:0 dem verletzten Teamkollegen Aleksandar Ignjovski.

Der Endstand des erfolgreichen Auswärtsspieles 

beim Karlsruher SC.
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STÖRCHECLUB

WWW.PARBS-OSTERLOH.DE

Starten Sie jetzt 
in die Zukunft! 

parbs-osterloh.de

2:22

Eike Wolf

Jan Osterloh

2:1
Heino Brüggmann

2:1

Dr. Wolf Dieter     
Niemann

3:1

Rolf Pfeifer

Team Voss

3:1

Andreas Tarter & 
Meinert Menzel & 
Gerd-Boy Schmidt

1:2

Marvin Dubau

1:1
1:1
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STÖRCHECLUB

www.wetreu.de

we¬reu

HEIZUNG · SANITÄR ·KÜCHE ·ELEKTRO

Stefan Mahmens
& Paul Speth

Kai Kriegel

0:1
Burkhard Lange

2:1

Jörg Jacobi

1:0

Christian Ottow

Jörg Schowe

2:1

2:0

Achim Neelsen

1:2

2:2

„Mecky“ Camps

2:0



1 Tor für Holstein Kiel –

11 Bäume für den WillerWald!

WillerWald-KlimaPartner

BAUMCOUNTER

352

SAISON 2022/23

Torschütze Tore Bäume

HOLSTEINS TOP 3
2. BUNDESLIGA & DFB-POKAL
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Steven Skrzybski 11010

Fabian Reese 555

Kwasi Okyere Wriedt 444



TIPP-TABELLE

Tippbewertung: Volltreff er: 4 Pkt. · Tordiff erenz/Unentschieden: 3 Pkt. · Tendenz: 2 Pkt.

Platz Punktzahl Platz Punktzahl

AUTOHAUS ERNST 
GMBH & CO.KG

dasistmeinernst.de

Zentrum Kiel

Anti-Graffiti-System
Graffiti-Guard

JPCAnti-Gra�ti & Coating
Jensen Protective Coating

Abfallbeförderung und -entsorgung

www.gud-kiel.de

STÖRCHECLUB

1 Andreas Töllen 13

2 Torsten Brandt 12

2 Jessica Witthaus 12

2 Sebastian Kloth 12

2 Sönke Reimers 12

6 Arne Ohlf 11

7 Holger Koppe 10

8 Jan Osterloh 9

8 Marcel Dallach 9

10 Knud Hansen 8

10 Marvin Dubau 8

10 Eike Wolf 8

10 Mecky Camps 8

10 Jörg Jacobi 8

10 Dr. Wolf-Dieter Niemann 8

10 F. Wäger & C. Meier 8

10 Team Voss  8

18 Achim Neelsen 7

18 Jörg Schowe 7

20 Ingo Rumpf 6

20 Rolf Pfeifer 6

20 Tarter & Menzel & Schmidt 6

20 Ugur Temelli 6

20 Axel Niesing 6

25 Burkhard Lange 5

26 Sven Schuster 4

26 Heino Brüggmann 4

26 S. Mahmens & P. Speth 4

29 Kai Kriegel 3

30 Manuel E. Arp 2

30 Christian Ottow 2

30 A. Hübner & B. Gomolczyk 2



Bunte Kielfalt: Liebe ist farbenfroh
Die KSV setzt mit Sonderkollektion Zeichen für Vielfalt – und 
beteiligt sich an Fotoprojekt zugunsten der LGBTQIA-Community

Genauso wie unsere Stadt und die 
ganze Welt ist auch der Fußball farben-
froh und vielfältig! Zum anstehenden 
Internationalen Tag für Toleranz am 
16. November haben wir daher eine 
Sonderkollektion herausgebracht, um 
bei diesem wichtigen Thema Farbe zu 
bekennen und ein Statement zu setzen. 

Die Pullover sind seit vergangener 

Woche online und in unserem Fanshop 

erhältlich! Wenngleich der internati-

onale Tag der Toleranz, der als jährli-

cher Gedenktag 1995 von der UNESCO 

ausgerufen wurde und für Respekt, 

Akzeptanz und Wertschätzung kultu-

reller Vielfalt, deren Ausdrucksweise 

und unterschiedlichsten Arten des 

Menschseins steht, erst am 16. No-

vember ansteht, stellen wir als KSV 

Holstein bereits das heutige Heimspiel 

gegen Hannover 96 unter dieses Motto. 

Wie eingangs erwähnt, ist nicht nur 

der Fußball, sondern auch Kiel als 

unsere Stadt und die ganze Welt bunt 

und vielfältig. Da gibt es doch nichts 

Schöneres, als das Fußballjahr 2022 

mit dieser lebensbejahenden Botschaft 

abzuschließen. In diesem Sinne: Bunte 

Kielfalt – Liebe ist farbenfroh!

Darüber hinaus freuen wir uns, als 

Verein Teil des Fotoprojekts „Fanblock 

Q“ zu sein, welches Sarah Rauch ins 

Leben gerufen hat. Hierbei suchte die 

Dürfen wir vorstellen: Unsere neue Sonderkollektion ”Bunte Kielfalt“.
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Diese Holstein-Fans ließen sich für das Fotoprojekt „Fanblock Q“ im Holstein-Stadion ablichten.

Bochumer Fotografi n nach Fans, die 

geoutet sind, öff entlich zu ihrer sexu-

ellen Orientierung stehen und bereit 

sind, vor einer breiten Masse „Farbe“ zu 

bekennen, um ein Zeichen zu setzen – 

für andere Fans, für Spieler:innen, für 

alle – getreu dem Motto: Lasst Homo-

sexualität „normal“ werden, erst dann 

ist sie kein Thema mehr. Hierfür por-

traitierte Rauch Anhänger:innen ver-

schiedener Vereine in deren Fankurven: 

Zuerst beim VfL Bochum, dann beim SV 

Werder Bremen und nun bei der KSV. 

Wir fi nden: Ein tolles, unterstützens-

wertes Projekt, dessen Ergebnis sich 

ohne Frage sehen lassen kann.
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Seit 2008 sind wir Ihr zuverlässiges und professionelles Speditions- und Trans-

portunternehmen für regionale, bundesweite und internationale Kurierfahrten, 

Eiltransporte, Stückguttransporte und die Beförderung sämtlicher Waren von

A nach B, die mit einem Sprinter bewegt werden können. Unsere Stärke ist die 

Beförderung von Waren mit Sprinter und Anhänger bis 3 Tonnen Nutzlast,

inklusive Rampe und Hubwagen für selbständiges Entladen beim Kunden!

Seit 2017 haben wir unser Unternehmen um das Team Schwerlast erweitert,

welches stetig wächst.

Zu einem fairen Preis-Leistungs-Verhältnis sind unsere Spedition und

unser Team Schwerlast täglich für Sie da!

Halteverbote

Baustellensicherung

BF2 / BF3 Begleitung

Polyamidüberfahrplatten

Verkehrslenkende Maßnahmen

Kurierfahrten

Eiltransporte

Stückguttransporte

Möbeltransporte

Baumarkttransporte

SpeditionUnsere Leistungen

Ihr Sprinter-Express
aus der Region Rendsburg



Sie haben weitere Fragen zur Spedition oder Team Schwerlast? Dann kontaktieren 

Sie uns gerne über die bekannten Kanäle – wir freuen uns über Ihre Anfrage.

Pünktlich und sicher ans Ziel mit Spedition Westermann!

Spedition Westermann · Königsbach 4, 24806 Hohn

Telefon: 04335 9 22 80 90 · E-Mail: info@speditionwestermann.de

Social Media:          speditionwestermann.de



wegner stähr & partner
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HOLSTEIN KIEL  RÜCKBLICK FORTUNA DÜSSELDORF

Im vergangenen Heimspiel gegen 
Fortuna Düsseldorf bestimmte eine 
rund vierminütige VAR-Entscheidung 
kurz vor Schluss am Ende den Ausgang 
einer sehr ausgeglichenen Partie, in 
der die Fortuna die erste und unsere 
Störche die zweite Hälfte diktierten. 
Per Elfmeter erzielte Dawid Kownacki 
das entscheidende Tor zum 2:1-Sieg für 
die Gäste.

Mit 12.600 Fans und dem zurückge-

kehrten Block 501 im Rücken startete 

unser Team in das Heimspiel gegen 

eine gut sortierte Düsseldorfer Mann-

schaft. Beide Mannschaften forderten 

merklich den Ball, um das Spielge-

schehen zu bestimmen. Im Zentrum 

wurde es daher oft sehr eng, viele 

giftige Zweikämpfe bestimmten hier 

das Geschehen, sodass es in vielen Si-

tuationen auf die Flügelspieler ankam, 

um Torchancen zu kreieren. Fabian 

Reese war der Erste, der durchbre-

chen konnte. Seine Flanke auf Steven 

 Skrzybski kam maßgeschneidert, doch 

den Kopfball lenkte Fortuna-Keeper 

Florian Kastenmeier stark zur Ecke (6.). 

Wenig später ein ähnliches Bild auf 

der Gegenseite: Hier verhinderte der 

für den kurzfristig erkrankten Thomas 

Dähne eingesprungene Tim Schreiber 

die Düsseldorfer Führung, als er mus-

tergültig übergriff  und den Schuss von 

Tim Oberdorf über das Tor wischte (14.).

In der Folge wurden Torchancen eher 

Mangelware, weil beide Teams gut 

standen, giftig waren und wenig zu-

ließen. Kwasi Wriedt hatte nach einer 

halben Stunde eine Chance zum Tor-

abschluss, zögerte aber eine Sekunde 

zu lange, sodass er noch abgegrätscht 

werden konnte. Die Fortunen machten 

es dann besser: Kristoff er Peterson 

behauptete sich auf rechts und steckte 

zu Shinta Appelkamp durch. An seinen 

Schuss kam Schreiber zwar noch dran, 

der Ball trudelte aber über die Torlinie 

(42.).

Im zweiten Durchgang hatten unsere 

Störche etwas mehr vom Spiel und 

kamen schließlich verdient zum Aus-

gleich. Wie in den letzten Wochen traf 

auch diesmal wieder Skrzybski, der 

damit nun sechs Treff er in den letzten 

vier Spielen erzielte und sein Torekonto 

auf zehn hochschrauben konnte. Reese 

hatte danach die Chance für unsere 

Führung, als er von Wriedt freigespielt 

wurde. Er verpasste aber um wenige 

Zentimeter von links den rechten 

Pfosten. Und so kam es zur spielent-

scheidenden Szene im KSV-Strafraum: 

Kownacki kam nach einem Zweikampf 

mit Hauke Wahl zu Fall. Schiedsrichter 

Robert Schröder ließ weiterspielen. Der 

VAR griff  jedoch ein und Schröder sah 

sich das Videomaterial selbst an. Nach 

rund vier Minuten korrigierte Schröder 

seine ursprüngliche Entscheidung und 

gab Elfmeter. Kownacki trat selbst an 

und erzielte den 2:1-Siegtreff er für die 

Fortuna (82.).

Bitterer Spielverlauf
Störche verloren unglücklich gegen Fortuna Düsseldorf – 
Skrzybski erzielte sein zehntes Saisontor

KSV-Trainer Marcel Rapp dirigierte seine Mann-

schaft  lautstark.

Der Treff er von Torjäger Steven Skrzybski 

reichte am Ende gegen Fortuna Düsseldorf 

nicht für einen Punktgewinn.
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STÖRCHECLUB

Holtenauer Str. 70-72 u. 307

Tel. 0431-570200

mein-schlemmerfreund.de

BundB

IHR  BETRIEBSAUSRÜSTER  FÜR  
INDUSTRIE, BAU, HANDEL & BEHÖRDEN

www.detlefpaulsen.de

Kiel  �  Hamburg  �  Flensburg  �  Heide

Schwerin  �  Hannover  �  Geesthacht

ELEKTROTECHNIK

LICHT      PLANUNG
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OLAF 

ROSENBAUM
STEUERBERATUNG

UNTERNEHMENSBERATUNG

DIGITALISIERUNG

Praxis für Orthopädie
Dr. med. Jürgen Knepel  

Dr. med. Tim Schäfer

Exerzierplatz 32  ·  24103 Kiel

0431 . 9 17 16

Exerzierplatz 20a, Innenhof  ·  24103 Kiel

0431 . 99 69 94 30

mit

STÖRCHECLUB

Geschenke 24
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Stimmungs-
voller Herbst 
Cheerleader sorgen im Holstein-
Stadion wieder für tolle Unter-
haltung

HOLSTEIN KIEL  CHEERLEADER



STÖRCHECLUB

CITTI-PARK

rt Revision +  
Treuhand  
GmbH & Co. KG

Ganzheitlich gut beraten.

rut-kiel.de



mit Krankheitssymptomen nicht ins 
Training kommen können und nicht 
selten bestätigt sich dann auch die 
Corona-Infektion. Zum Glück verlaufen 
aber alle Fälle bisher ziemlich mild. 

HOLSTEIN KIEL  CHEERLEADER

Gute Laune auf dem grünen Rasen des Holstein-Stadions.

Corona ist nicht vorbei, aber wir lernen 
damit zu leben. So könnte man die 
Situation bei den Lights im Moment 
ganz gut beschreiben, denn immer 
wieder kommt es vor, dass Aktive 

An Halloween veranstalteten unsere Lights ein Training in passenden Outfi ts.

Unsere Cheerleader präsentieren sich aktuell in guter Form.

Dass Eigenverantwortung gut funktio-
niert, merkt man zusätzlich daran, dass 
einige auch freiwillig eine Maske im 
Training tragen, um sich und andere zu 
schützen. Ganz verhindern, dass Corona 
das Training und die Auftritte nicht be-
einfl usst, können wir aber alle nicht. 

Vorbereitungen auf die 
Landesmeisterschaften
Am 17. Dezember wird es so weit sein: 

Dann treten die Lights zur diesjährigen 

Landesmeisterschaft in den Holstenhal-

len in Neumünster an. Eigentlich sollte 

die Meisterschaft schon Ende November 

stattfi nden, doch die geplante Halle in 

Flensburg steht nicht zur Verfügung. 

Das sorgt nun dafür, dass die Vorbe-

reitung einige Wochen länger ist, was 

sich aber ausgleicht, da dies ja für alle 

Vereine gilt und letztlich durch die oben 

genannten Gründe die Vorbereitung 

auch immer ein bisschen erschwert 

wird. Auch dies gilt aber für alle Vereine 

und Teams. Die Lights werden also erst 

kurz vor Weihnachten wissen, wo sie 

wirklich stehen. Cheerleading ist in die-

ser Hinsicht in jedem Jahr eine Wunder-

tüte, denn wie man weiß, haben unsere 

Lights nur einen Versuch, in dem sich die 

ganze Vorbereitung auszahlen muss. Da 

gibt es kein „nochmal von vorne“. 

Halloween
Damit der Druck aber nicht zu groß 

wird, gibt es ja genügend Ablenkung. 

Alle Teams freuen sich auf die Auftritte 

bei den Heimspielen. Es ist einfach 

großartig, nach so langer Zeit wieder 

regelmäßig dabei zu sein. Umso besser, 

dass sogar das Wetter bisher noch toll 

mitgespielt hat. Das hebt die Stimmung 

vor jedem Auftritt noch zusätzlich. Und 

damit es auch sonst nicht langweilig 

wird, gibt es auch noch weiteres „Rah-

menprogramm“. So feierten Twinkling 

und Shining Lights kräftig Halloween 

im Training und verschmausten große 

und kreative Buff ets, während die 

Northern Lights lieber nach Heimspiel 

und zusätzlichem Training im Anschluss 

den Abend als Team bei Pizza und Spie-

len ausklingen ließen. 

Ehrung
Bevor es in die „heiße Phase“ vor den 

Meisterschaften geht, werden die Shi-

ning Lights noch von der Stadt Kiel für 

den Landesmeistertitel im letzten Jahr 

geehrt – eine hoff entlich weitere Moti-

vation für die kommenden Aufgaben.
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Kiel ∙ Rendsburg ∙ Flensburg ∙ Rostockwww.trebes.de

 Für unsere Bau-Ingenieurteams in Kiel, Rendsburg, 

 Flensburg und Rostock suchen wir noch Verstärkung. 

 Ideal für Einsteiger:innen und erfahrene Projektleiter:innen. 

Zeit für deine 
Aufstellung?

HOLSTEIN KIEL  DENKEDRANS IM STADION

Die Denkedrans kehrten gegen Düsseldorf ins Holstein-Stadion zurück.

Denkedrans rockten 
das Haus
Die „Acker-Rocker“ feierten im Heimspiel 
gegen Düsseldorf ihr Stadion-Comeback 

Beim letzten Heimspiel unserer KSV 
gegen Fortuna Düsseldorf spielten Die 
Denkedrans zum fünfj ährigen Jubiläum 
ihrer Hymne „Keine andere Stadt, keine 
andere Liebe, kein anderer Verein“ er-
neut live im Holstein-Stadion. Darüber 
hinaus feierte ihr neuer Song „Angst“ 
am 28. Oktober Premiere.

„Wir sind sehr überrascht über das 

positive Feedback zum neuen Song. 

Die Klickzahlen auf Youtube, Spotify, 

Amazon und Apple schnellten ganz fi x 

in den vierstelligen Bereich. Das – zu-

sammen mit unserem stimmungsvollen 

Auftritt im Holstein-Stadion – motiviert 

uns natürlich sehr“, so Bandmitglied 

Jan Rolfs. Für Die Denkedrans, beste-

hend aus den fünf gebürtigen Kielern 

Jan, Matze, Martin, Simon und Andi, 

sind die Auftritte im heimischen Wohn-

zimmer Holstein-Stadion immer etwas 

ganz Besonderes. „Und niemals selbst-

verständlich“, wie Rolfs betont. 

Wir wünschen unseren „Acker-Rockern“ 

weiterhin viel Erfolg – natürlich auch 

mit ihrem neuen Song. Auf bald im 

Holstein-Stadion!
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H O L S T E I N -

Holstein Kiel Damen
T-Shirt „Kayhude“

Dieses taillierte Shirt mit
Anker spiegelt perfekt unsere
Verbundenheit zur See wider.

Material: 100% Baumwolle
Größen: S - 4XL

ree
r.. 22,99

Auch
für Kids!

22,99
Auch

für Kids!

Holstein Kiel Damen
Kapuzenjacke „Strande“
Eine bequeme Allwetterjacke mit 
Zipper, blau-weißen Streifen 
und dezentem KSV-Schriftzug.

Material: 100% Bio-Baumwolle 
| Größen: S - 2XL

Damenn

59,99
Auch

für Kids!

H
Ka
Ein
Zip
un

M
| 

64,99,99

49,99
Kids

Trikots 
Saison 2022/23
Die aktuellen Holstein-Trikots
in bester PUMA-Qualität!

Material: 100% Polyester
Farbe: Blau/Weiß/Rot
oder Weiß/Rot oder Orange
Größen: S–3XL, Kids: 116-176

*  Beflockung mit (Wunsch-)
Rückennummer und Name

  gegen Aufpreis

Trikot Away
Front

Torwarttrikot
Front

Trikot Home
Front

kots

76

)unsch )
d Namamee

)

80,00
*

,00

65,00
*Kids

Holstein Kiel 
Regenbogen Hoodies

Pri(s)ma! Das komplette Farbspektrum 
auf diesen Hoodies zeigt, wie bunt 
unser Lieblingsverein ist, denn hierauf 
strahlt auch das Vereinswappen in der 
gesamten Palette!
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Holstein Kiel T-Shirt
PUMA 22/23
Schlicht, aber sportlich: Mit dem 
dunklen Blauton und dem Holstein- 
Schriftzug auf der Brust ist dieses 
T-Shirt ein echter Blickfang.

Größen: S - XXL
Material: 100% Baumwollee

27,95

Holstein Kiel Puma
Trainings-Regenjacke

Die Trainings-Regenjacke mit 
versteckter Kapuze im Kragen hat 
einen sportlichen Schnitt und hält 
auch bei ordentlich Regen schön 
warm und trocken.

Größen: S - 3XL | 140 - 176
Material: 100% Nylon/Polyamid

Holstein Kiel Jacke „Rumohr“
Kuschelig-warm wird‘s am Westring 501 
dank dieser isolierten Jacke mit Holstein-Kiel-
Wappen. Und auch sonst ist sie der perfekte 
Alltagsbegleiter für kalte Witterungen!

Holstein Kiel Stadionjacke

Gerade in der stürmischen Jahreszeit ein zuverlässiger 
Begleiter im Stadion. Mit großer Kapuze, Reißverschluss-
Taschen und einem besonderen Feature: Ein mittels Druck-
knöpfen befestigter Teil, der im eingeklappten Zustand den 
unteren Rücken wärmt und im ausgeklappten Zustand als 
Sitzkissen dienen kann. Auf dem rechten Arm befinden sich 
die Koordinaten des Holstein-Stadions.

Maße: XS – 4XL
Material: 100% Polyester

tadions.s

139,95
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Holstein Kiel Puma

49,99,99

44,99
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Holstein Kiel
Kapuzenjacke „Büsum“

Mit dieser Kapuzenjacke bist Du für 
die kalten Tage bestens gerüstet.
Mit großem Logo auf der linken Brust 
und der 1900 auf dem Rücken ist 
gleich jedem klar, für welchen Verein 
Dein Herz schlägt.

Größen: S - 3XL
Material: 80% Baumwolle, 20%%

69,99

NEU

er für kalaltete WWititteterungen

89,99



Beraten Planen ÜberwachenSCHLÜTER+THOMSEN  INGENIEURGESELLSCHAFT MBH & CO. KG

VERTRAUEN
IM QUADRAT
HIER KÖNNT IHR AUFEINANDER BAUEN.
KOMM INS TEAM!
#KSV #KielAhoi #S+T #BewirbDichjetzt

IHR HUND  

LIEBT FUSSBALL? 

WIR AUCH.

Deshalb unterstützen wir Holstein Kiel  

als  offizieller Partner und Mitglied  

im Störche-Club.

futterhaus.de
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Reese im Club der Hunderter
Fabian Reese feierte am vergangenen Wochenende
seinen 100. Pfl ichtspieleinsatz für die Störche

HOLSTEIN KIEL  FABIAN REESE 100. PFLICHTSPIEL

Im Karlsruher Wildparkstadion feierte 
unser „Mentalitätsmonster“ Fabian 
Reese (24) am vergangenen Samstag 
seinen 100. Pfl ichtspieleinsatz für 
unsere Liga-Mannschaft. Bei 
allen Spielen des Pokalmär-
chens 2020/21 sowie den 
Relegationsspielen um den 
Einzug in die 1. Bundesliga 
gegen Köln stand Reese auf 
dem Platz. Und immer dann, 
wenn er gebraucht wurde, war 
er zur Stelle. Grund genug, dem 
Dauerbrenner im Storchennest zu sei-
nem Jubiläum zu gratulieren.
Im zarten Alter von sieben Jahren be-
gann der junge Fabian in unserer Ju-
gend mit dem Fußballspielen. Bis zur 
U17 durchlief er alle Juniorenteams im 

Nachwuchsleistungszent-
rum der Störche. Im Sommer 

2013 wechselte er im Alter von 15 
Jahren in die Jugend des Bundesli-
gisten FC Schalke 04 und feierte zwei 
Jahre später mit den Knappen die 
Deutsche A-Junioren-Meisterschaft. 

Der 15-fache Juniorennationalspie-
ler feierte im Heimspiel gegen den 
FC Bayern München im Alter von 17 
Jahren und 357 Tagen sein Profi debüt 
– ein Meilenstein zum Auftakt seiner 
bislang sehr erfolgreichen Laufbahn. 
Nach insgesamt 13 Erstliga-Einsätzen 
für Schalke 04 sowie 54 Zweitliga-Ein-
sätzen für den Karlsruher SC und 
die SpVgg Greuther Fürth kehrte der 
gebürtige Kieler in der Winterpause 
2019/20 zurück in seine Heimatstadt. 
Am 29. Januar 2020, sechseinhalb 
Jahre nach seinem Abgang aus Kiel, 
feierte der Rechtsfuß sein Comeback 
beim Auswärtsspiel der Störche in 
Darmstadt. Wir freuen uns noch auf 
viele weitere Einsätze in unseren blau-
weiß-roten Farben, Fabi!
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Auf in die neue Saison
HolsteinEsports startet am 15. November in die neue Spielzeit 
der Virtual Bundesliga Club Championship

Am 15. November startet die Virtual 
Bundesliga Club Championship mit dem 
ersten Doppelspieltag für die eStorks 
in die neue Saison 2022/23. Erstmals 
sind insgesamt 29 Klubs aus der ers-
ten und zweiten Liga mit dabei. Eine 

Rekordzahl, welche die zunehmende 
Relevanz des eFootballs unterstreicht. 
In der kommenden Spielzeit wird die 
Liga wieder in zwei Divisionen un-
terteilt. Dabei treten 15 der 29 Teams 
in der Nord-West-Division und 14 

Mannschaften in der Süd-Ost-Division 
an. HolsteinEsports nimmt zum fünften 
Mal in Folge an der VBLCC teil und geht 
in der kommenden Spielzeit, wie auch 
im Jahr zuvor, in der Division Nord-
West an den Start.

HOLSTEIN KIEL  ESPORTS

Der HolsteinEsports-Team der Saison 2022/23 (v. li.): Eileen Wunderlich (Teammanagerin), Rico Hölzel (Chefcoach in beratender Funktion), Florian 

 „IRoyalDynasty“ Wilhelm, Marvin „Karpfenlive“ Schmidt-Tychsen. Colin „Cooolliiin“ Völter und Jeff rey Kwame „jeff rey6th“ Aninkorah, Es fehlt: Jonas  

„Jonas_fi falita“ Sterner.
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www.RSH.de

AUFDREHEN,
H LSTEIN!
EGAL OB AUF DEM PLATZ ODER IM RADIO – 

R.SH IST  IMMER MIT DABEI.

Jetzt 

30 Tage 

kostenlos 

testen!

Bleiben Sie am Ball ...

Gleich bestellen: www.shz.de/30tage

Mit dem DigitalPremium-Angebot des sh:z 

haben Sie Ihren persönlichen Sportreporter 

immer dabei:

  ✔  Zugri�  auf alle 22 sh:z-Tages-

zeitungen in der E-Paper-App

  ✔  die News-App für den schnellen 

Nachrichtenüberblick

  ✔  und Zugang zu allen Inhalten 

auf shz.de



HOLSTEIN KIEL  ESPORTS

Bewegung im Kader der eStorks
Nach einigen personellen Veränderun-

gen ist der Kader der eSports-Abteilung 

von Holstein Kiel komplett, sodass die 

letzten Vorbereitungen auf die neue Sai-

son im Kieler Lager bereits auf Hochtou-

ren laufen. Mit Nils „Samstag_11“ Mohr, 

Cihat „Cihat_6161“ Korkmaz und Akade-

miespieler Niklas „Niklas_Kow“ Kowalzik 

verließen drei Akteure den Verein. Doch 

HolsteinEsports bleibt den eigenen 

Werten treu, indem auch in Zukunft der 

Fokus auf die Förderung von Eigenge-

wächsen und Talenten aus dem Norden 

gelegt wird. Neben Marvin „Karpfenlive“ 

Schmidt-Tychsen (23), der als Routinier 

bereits in seine vierte Saison mit den 

eStorks geht, und Jonas „Jonas_fi falita“ 

Sterner (20), der als KSV-Profi  auch 

künftig insbesondere auf dem echten 

Rasen im Einsatz sein wird, werden auch 

Colin „Cooolliiin“ Völter (20) und Florian 

„IRoyalDynasty“ Wilhelm (24) dem Auf-

gebot angehören. Beide stammen aus 

dem KSV-Nachwuchs und machten in 

der Sommerpause nachhaltig auf sich 

aufmerksam, als sie im Finale der ersten 

Landesmeisterschaft im eFootball in 

Schleswig-Holstein aufeinandertrafen, 

in welchem Völter sich gegen seinen 

Vereinskollegen Wilhelm durchsetzen 

konnte.

HolsteinEsports-Neuzugang Jeff rey Kwame „jeff rey6th“ Aninkorah.

Von der Elbe an die Förde
Komplettiert wird Holsteins Kader von 

Neuzugang Jeff rey Kwame „jeff rey6th“ 

Aninkorah (19), der in der eSports-Aka-

demie des Hamburger SV ausgebildet 

wurde und nun von der Elbe an die Kie-

ler Förde gewechselt ist. „Ich hatte eine 

tolle Zeit beim HSV, aber nun ist es für 

mich an der Zeit, die neue Herausfor-

derung bei Holstein Kiel anzunehmen. 

Ich freue mich unheimlich darauf, den 

Verein sowie die Stadt kennenzuler-

nen und in der kommenden Saison 

sowohl für unser Team als auch für 

meine persönliche Weiterentwicklung 

alles zu geben“, blickt Aninkorah voller 

Vorfreude auf die kommende Spielzeit 

voraus.

Auch beim Team hinter dem Team setzt 

Holstein Kiel auf Kontinuität. So wird 

die Zusammenarbeit mit Rico Hölzel 

(31), der in beratender Tätigkeit im 

sportlichen Umfeld tätig ist, verlängert. 

Darüber hinaus halten auch die Spon-

soren der eSports-Abteilung der KSV 

die Treue: Hauptpartner d.velop ver-

längerte frühzeitig sein Engagement 

und die IKK-Innovationskrankenkasse 

sowie der VGO-Shop bleiben ebenfalls 

an Bord.

17. SPIELTAG 63



Mehr Infos über eine vollwertige Ernährung mit Mikronährstoffkonzentraten auf www.cellagon.de

Cellagon T.GO.

Jeden Tag in Bestform.

Niacin trägt zur Verminderung von Müdigkeit und Erschöpfung und zu 

einem normalen Energiestoffwechsel bei. Magnesium trägt zum Elektro-

lytausgleich und Eisen zu einer normalen kognitiven Funktion bei.

Offi zieller
Ernährungspartner der

DIE EINZIGE 
FLASCHE IM TEAM



HOLSTEIN KIEL  DFB-ELITESCHULE DES FUSSBALLS

Ein echter Meilenstein
Am 1. November fand die o�  zielle Anerkennungsfeier der Gemein-
schaft sschule Friedrichsort als DFB-Eliteschule des Fußballs statt

Die Gemeinschaftsschule mit Oberstufe 
Friedrichsort (ehemals integrierte Ge-
samtschule Friedrichsort (IGF)) feierte 
zusammen mit der KSV Holstein am 1. 
November ihre offi  zielle Anerkennung 
als Eliteschule des Fußballs durch den 
Deutschen Fußball-Bund (DFB). 

Regionale Talente auf hohem sportli-

chem Niveau zu fördern, ohne dabei die 

schulische Ausbildung zu kurz kommen 

zu lassen – das ist eine der wichtigsten 

Aufgaben des Nachwuchsleistungs-

zentrums (NLZ) von Holstein Kiel. Ein 

eminent wichtiger Baustein der Verein-

barkeit von Bildung und Leistungssport 

ist daher eine Schule, die auf die spe-

ziellen Bedürfnisse von Nachwuchs-

sportler:innen eingestellt ist. 

Seit 2019 sind Holstein Kiel und die 

Gemeinschaftsschule Friedrichsort offi  -

ziell Kooperationspartner, mittlerweile 

sind 16 Athlet:innen aus Holstein Kiels 

NLZ an der IGF und genießen dort eine 

individuelle Förderung. Diese Koopera-

tion sollte daher ausgebaut und weiter 

gefördert werden.

Im März 2021 stellten die Verantwort-

lichen um Dominic Peitz, Direktor des 

Nachwuchsleistungszentrums, und 

Manfred Behrens, Schulleiter der IGF, 

Freude anlässlich der Anerkennungsfeier der DFB-Eliteschule des Fußballs in Kiel-Friedrichsort bei NLZ-Direktor Dominic Peitz, Holstein-Präsident Steff en 

Schneekloth, Bildungsministerin Karin Prien, Schulleiter Manfred Behrens, DFB-Talentförderer Markus Hirte und U16-Nationaltrainer Michael Prus (von links).

Die Denkedrans, hier mit KSV-Präsident Steff en Schneekloth (hinten li.) und IGF-Schulleiter Manfred 

Behrens (vorne re.) sowie Schülern der IGF, spielten bei der Feier ihre Holstein-Hymne.
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Wir sind Stolze Partner

10 € Geschenkt

Auf ihren Textilen Einkauf ab 50 €
*

Bei Abgabe dieses Coupons in einer der teilnehmenden Filialen erstatten wir Ihnen bei Ihrem nächsten 
textilen Einkauf ab 50,00 € einmalig den Betrag von 10,00 €. (z. B. beim Kauf einer Jacke und einem 
T-Shirt im Gesamtwert von 69,98 € sparen Sie 10,00 € und zahlen an der Kasse nur noch 59,98 €).

Je Kunde ist pro Einkauf nur ein Coupon einlösbar. Dieser Coupon ist nicht mit anderen Gutscheinen oder Rabatten kombinierbar. 

Kopien oder Computerausdrucke werden nicht akzeptiert. Der Coupon muss mit der zu bezahlenden Ware abgegeben werden.

Preisgebundene Waren sind ausgeschlossen.
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34x im Norden, unter anderem in: 
Burg • Grömitz • Heiligenhafen
Kappeln • Kellenhusen • Scharbeutz
Schönberg • Steinbergkirche



HOLSTEIN KIEL  DFB-ELITESCHULE DES FUSSBALLS

den Antrag, vom DFB als Eliteschule 

des Fußballs anerkannt zu werden. 

Diesem wurde am 1. Juli dieses Jahres 

entsprochen, sodass am 1. November 

der neue Status mit der offi  ziellen Ze-

remonie besiegelt werden konnte. 

„Uns ist es ein großes Anliegen, den 

talentierten Fußballspielenden bei 

uns die bestmögliche Ausbildung zu-

teilkommen zu lassen. Heute ist uns 

ein großer Schritt in diese Richtung 

gelungen. Darauf sind wir als Verein 

sehr stolz“, sagte KSV-Präsident Steff en 

Schneekloth. IGF-Schulleiter Behrens 

ergänzte: „Aufgrund des Zertifi zie-

rungsprozesses ist die Auszeichnung 

als Eliteschule des Fußballs ein echtes 

Qualitätsmerkmal. Dennoch sehen wir 

den heutigen Tag nur als Etappenziel 

und wollen uns auch künftig stets 

weiterentwickeln.“

Auch Karin Prien, Schleswig-Holstei-

nische Ministerin für Allgemeine und 

Berufl iche Bildung, Wissenschaft, 

Forschung und Kultur, war bei der An-

erkennungsfeier vertreten und freute 

sich darüber, die erste Eliteschule des 

Fußballs im Sportland Schleswig-Hol-

stein feiern zu können: „Die Gemein-

schaftsschule Friedrichsort stellt ein 

beeindruckendes Leuchtturmprojekt in 

Schleswig-Holstein dar, von dem an-

dere Schulen lernen können. Hier wird 

vorbildliche sportpädagogische Arbeit 

geleistet.“ 

Von dem Titel Eliteschule des Fußballs 

erhoff en sich Verein, Schule und Land 

eine erhöhte Sichtbarkeit im Bundesge-

biet und einen Werbeeff ekt, der mehr 

junge Sporttalente dazu bewegt, sich 

für den Standort Kiel zu entscheiden. 

Abgerundet wurde die Anerkennungs-

feier von Tanz- und Gesangseinlagen 

einiger Schüler:innen sowie einem 

Auftritt der Denkedrans, die die Hol-

stein-Hymne „Keine andere Stadt, 

keine andere Liebe, kein anderer Ver-

ein“ performten und dabei von Schü-

ler:innen der 5. Klassen unterstützt 

wurden.

Am 1. November fand die o�  zielle Anerkennungsfeier statt.

KSV-Präsident Steff en Schneekloth richtete Grußworte an die zahlreichen Gäste.

Im Rahmen der Anerkennungsfeier gab es verschiedene Showeinlagen, zum Beispiel von Tänzerin Krisz-

tina Gröb.
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Die Erfrischung für unseren
Sport im Norden.
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Zukunft gestalten 

durch Digitalisierung 

und Optimierung 

von unternehmerischen 

Prozessen.

Starten Sie mit uns in die Dienstleistung 4.0:
Telefon 04322 6908-0

info@parbs-osterloh.de
Lüttenheisch 4 · 24582 Bordesholm

WWW.PARBS-OSTERLOH.DE

IM HERZEN BLAU-WEISS-ROT SEIT 2009



Die 22-jährige Jasmin Grosnick gehört zu den unumstrittenen 
Leistungsträgerinnen unserer Holstein Women, die in der 
Frauen-Regionalliga Nord zuletzt eine starke Siegesserie 
hinlegten. Die Abwehrspielerin landete im Frühjahr bei der 
Wahl zur SH-Fußballerin des Jahres auf einem tollen Platz 
drei. Grund genug, heute einmal mit unserem Fragebogen ein 
wenig mehr über die sympathische Fußballerin zu erfahren.

Wofür steht Holstein Kiel für Dich?
Familiäre Atmosphäre, Gemeinschaft und Spaß am Fußball.

Was verbindest Du mit der Stadt Kiel?
Wasser, Kiellinie und das erste Mal von zu Hause weg sein.

Wo und wann standest Du als Jugendliche im Fanblock?
Der erste Besuch im Holstein-Stadion war noch zu Regionalli-

ga-Zeiten im Block H. Inzwischen entweder Block H oder Block O.

Welche sind Deine Lieblingsvereine in den beiden Bundes-
ligen (Herren/Frauen)?
Mein Papa ist Schalke-Fan, deswegen habe ich da ein paar 

Sympathien, was die Bundesliga der Männer angeht. Bei den 

Frauen sind es die Vereine der Ex-Kielerinnen, also Eintracht 

Frankfurt und der 1. FC Köln.

Worauf freust Du Dich in Kiel am meisten?
Ich habe dieses Jahr das erste Mal die Kieler Woche miterlebt. 

Da freue ich mich schon auf das nächste Jahr.

NACHGEFRAGT BEI … JASMIN GROSNICK

Wie lautet Deine Spielphilosophie?
Kämpfen geht immer.

Wie informierst Du Dich über den Fußball?
Ich schaue viel Fußball im Fernsehen und habe natürlich auch 

die gängigen Seiten auf Instagram abonniert.

Über wen im Team kannst Du besonders lachen?
Alina Steiner und Lisa Wiedemann sind da schon eine gute 

Kombination.

Was war Dein schönstes Erlebnis in der Vorrunde? 
Auf jeden Fall das DFB-Pokalspiel im Holstein-Stadion gegen 

den VfL Bochum. Leider ging das verloren, aber die Stimmung 

und Erfahrung war einzigartig. In der Liga war es der 3:2-Sieg 

im SH-Derby gegen den SV Henstedt-Ulzburg.

Welche Kinofi lme magst Du am liebsten?
Ich bin eher selten im Kino, aber wenn ich Filme gucke, dann 

gerne Komödien.

Welche Rolle würdest Du in einem Film gern mal 
übernehmen?
Es ist zwar kein Film, aber ich würde gerne einmal eine Agen-

tin spielen, wie zum Beispiel in Navy CIS oder S.W.A.T.

Welche Art von Musik hörst Du?
Pop, Rap, House – von allem ein bisschen.
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KONTROLLE IM 

#ESPORT

IKK MACHT
DIE ESTORKS

FIT

In Sachen Ernährung, Bewegung und Konzentration haben die 

#eStorks von Holstein Kiel mit den Gesundheitstipps der IKK 

- Die Innovationskasse alles unter Kontrolle. Steuere jetzt 

auch deine Gesundheit und hole dir die Tipps der Profi s.



NACHGEFRAGT BEI … JASMIN GROSNICK

Welches ist Dein Lieblingsbuch?
Irgendwas von Sebastian Fitzek.

Wer war bislang Deine unangenehmste Gegenspielerin?
Wir hatten mal ein Freundschaftsspiel gegen den VfL Wolfs-

burg und Pernille Harder war da kaum zu stoppen.

Wer ist Dein Lieblingsspieler?
Jude Bellingham und Kai Havertz.

Wer ist Deine Lieblingsspielerin?
Sydney Lohmann.

Gegen wen hast Du am liebsten gespielt?
Eine bestimmte Gegenspielerin kann ich nicht sagen, aber 

bei Duellen gegen Henstedt-Ulzburg bin ich immer nochmal 

einen Tick mehr motiviert. 

Welches Auto fährst Du?
Ich fahre mein schönes Fahrrad.

Was kannst Du überhaupt nicht?
Geduldig sein.

Du unternimmst eine Zeitreise, wohin und warum?
Zum 2. Dezember 2010 nach Zürich, um die WM-Vergabe an 

Katar zu verhindern.

Bei welchem sporthistorischen Ereignis wärst Du gern dabei 
gewesen?
Ich wäre gerne bei Holstein – Bayern im Stadion gewesen 

und hätte gerne den Sieg da gefeiert.

Was wäre Deine Henkersmahlzeit?
Lasagne von Mama.

Was fehlt nie in Deinem Kühlschrank?
Hafermilch.

Was war Dein teuerster Strafzettel?
Bisher habe ich noch keinen bekommen.
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Was war das schönste Geschenk?
Als ich mir das Schien-und Wadenbein gebrochen habe, hat 

mir die Mannschaft ein T-Shirt zur Aufmunterung geschenkt, 

das sie dann auch selbst beim Aufwärmen getragen haben. 

Das hat in dem Moment sehr geholfen, den Kopf wieder 

hochzubekommen und nach vorne zu blicken.

Wer ist/war für Dich der bedeutendste Deutsche?
Wenn ich es einmal auf den Frauenfußball beziehe, dann Bir-

git Prinz.

Was würden wir auf Deinem Nachttisch fi nden?
Eine Wasserfl asche und mein Handy.

Mit welchem Sport außer Fußball könntest Du Dein Geld 
verdienen?
Ich bin früher gerne gelaufen und geschwommen. Vielleicht 

hätte es da ja geklappt.

Wofür nutzt Du das Internet/den Computer?
Am meisten für die Uni, ansonsten auch noch viel für 

Streaming.

Wo bist Du zur Schule gegangen?
An der Hermann-Tast-Schule in Husum.

Was waren Deine Lieblingsfächer in der Schule?
Natürlich Sport und daneben noch Wirtschaft/Politik.

Wofür musstest Du in der Schule mal nachsitzen?
Das musste ich zum Glück nie.

Mit wem würdest Du gerne mal einen Tag lang tauschen?
Ich würde gerade mit niemandem tauschen.

Welches Spiel wirst Du niemals vergessen?
Das DFB-Pokalspiel gegen den VfL Bochum im Holstein-Sta-

dion. Leider ging das Spiel verloren, aber die Stimmung, At-

mosphäre und das ganze Drumherum bleibt unvergesslich.

Mit wem würdest 
Du gerne nochmal 
in einer Mann-
schaft spielen?
Mit Sina Meyer, 

die uns leider 

am Anfang der 

Saison verlassen 

musste.

Wo machst Du 
gerne Urlaub?
Bei meinen 

Eltern an der 

Nordsee.



H O L S T E I N -

Holstein Kiel
Gartenzwerg „Stolle“g
Unser Maskottchen Stolle kennt jeder
KSV-Fan – von klein bis groß. Jetzt gibt
es ihn auch als kleinen Gartenzwerg,
um ihn im Innenbereich oder gut behütet
im Außenbereich aufzustellen.
So sieht jeder: Euer Herz schlägt
Blau-Weiß-Rot!

Maße: 12.2 x 9 x 15 cm
Hinweis: Handbemaltes Unikat –
Dadurch können minimale Farbab-
weichungen und Farbverläufe auftreten. 

“
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19,95

Holstein Kiel
Duschgel „Halbzeitbrause“

Vor dem Spiel noch schnell frisch machen?
Kein Problem mit dem Duschgel
"Halbzeitbrause" von Holstein Kiel (200 ml). 

4,95

Kiel
l „Halbzeitbrause“

el

Holstein Kiel
Weihnachtspulloverp
HoHoHolstein! Unser neuer
Weihnachtspullover lässt
Schneeflöckchen rocken!chen rockkenen

59,99

eder
zt gibt
erg,
behütet

-
ftreten. 

eder

19,95

Holstein Kiel Adventskalender
24 Tööörchen, um allen KSV-Fans die Weih-
nachtszeit zu versüßen. Leckere Vollmilch-
schokolade und weiße Schokolade mit
Karamell, um sich an die größten Tore der
KSV zu erinnern.  

Holstein Kiel Adventskalender

größtenen TTororee dederr

11,99

NEU

Holstein Kiel Würfelbecher
Ein Wurf zum Glück! Dieser edle Würfel-
becher aus Leder kommt mit sechs
Würfeln, welche an Stelle der sechs
natürlich das Vereinswappen zeigen.

Holstein Kiel Weihnachtswichtel
Unser neuestes Duo, die Holstein-Kiel-Weih-
nachtswichtel aus Holz in den Farben der KSV,
verleiht Eurem Weihnachtsbaum den gewissen
Holstein-Touch!  

cher
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s

Holstein Kiel Weihnachtswichtel
Unser neuestes Duo, die Holstein-Kiel-Weih-
nachtswichtel aus Holz in den Farben der KSV

9,95NEU
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9,95
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F A N S H O P . D E

Holstein Kiel
Cap „Flagge“ grau

Holstein Kiel
Beanie Polarfleece

Holstein Kiel
Kids Mütze „Stolle“

Holstein Kiel
Kids Bommelmütze

Jetzt gibt es was auf die Mütze und einen Satz heiße Ohren! Unsere Holstein Kiel Caps, Beanies, Mützen und Co. sind praktische 
Klassiker, um eurer Liebe zum besten Verein der nördlichen Hemisphäre modisch Ausdruck zu verleihen!

15,99

22,99

Holstein Kiel Geldbörse
Premium
Schlicht und schick ist sie, unsere 
Holstein-Kiel-Premium-Geldbörse aus 
echtem Leder. Sie hat ein eingestanz-
tes KSV-Logo aus Metall auf der Vorder- 
seite und bietet viel Stauraum für 
Kleingeld sowie für
Karten aller Art. 

Farbe: Schwarz
Material: Echtes LederMateriialal:: EcEchthteses LLededer

34,95

Holstein Kiel Geldbörse

Ein stilvoller Begleiter für den Alltag mit dem gewissen 
Holstein-Touch. Bietet Platz für sieben EC- und Kredit- 
karten, verfügt über einen RFID-Blocker, ein Geldschein-
fach sowie ein kleines Münzfach auf der Rückseite.

Farbe: Braun
Material: Hochwertiges Büffelleder

ag mit dedemm gegewwissen

24,95

Holstein Kiel Kapuzenjacke
„OWSCHLAG“
Angelehnt an das Heimtrikot-Design 
der Saison 22/23 bringen wir euch 
diese bequeme Kapuzenjacke.
Perfekt für die ersten kühlen Tage
im Stadion.

Maße: S - 4XL
Material: 80% Baumwolle, 20% 
Polyester (recycled)

njacke
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%
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59,99
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Holstein Kiel
Beanie Polarfl
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13,99

Holstein Kiel
Kids Bommelmü
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Holstein Kiel Schokoladen-Weihnachtsmann
Zuckersüß kommt er daher – unser Holstein-Kiel-Schokoladen- 
Weihnachtsmann. Ein schmelzender Genuss hergestellt bei 

„DreiMeister Spezialitäten“, welche z.B. auch den Holstein-Kiel- 
Adventskalender mit ihrer feinen Schokolade bestücken.
Eine Freude für jeden Fan guter Schokolade.

lstein-KKieel-
cken.n.

3,99

NEU

Holstein Kiel Schokoladen-Weihnachtsmann

NEU
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Genießen Sie dieses Jahr Ihren 

Urlaub zuhause und machen 

Sie mit einer Markise Ihre 

Terrasse zu einer absoluten 

Wohlfühloase.

Wir bieten Ihnen seit über 

55 Jahren die beste Qualität 

zum fairen Preis.

Rufen Sie gleich an und  

vereinbaren Sie einen  

kostenlosen Beratungstermin!

Wir sind weiterhin für Sie  

geöffnet und arbeiten mit 

ausreichend Abstand.

Kostenlose 

Beratung bei 

Ihnen vor Ort!

Urlaub zuhause mit 

Markisen von dubau

Dubau Markisen, Rollladen  
und Tore GmbH & Co. KG  
Köpenicker Str. 55-57
24111 Kiel

Tel.: 0431/69645-0
Fax: 0431/69645-20

info@dubau.de  
www.dubau.de

55
1963–2018

Jahre

Markisen, Rollladen und Tore GmbH & Co. KG



Alia Redant hebt im letzten Heimspiel 

gegen den VfL Jesteburg (6:1) ab.
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Holstein Women im Aufwind
Unsere Regionalliga-Frauen haben mit einer Siegesserie 
den Sprung in die Spitzengruppe geschaff t

HOLSTEIN KIEL  HOLSTEIN WOMEN



FAN-UMFRAGE:

Bitte beantwortet uns fünf kurze Fragen zu
Eurer Anreise unter holstein-kiel.de/umfrageanreise



Unsere Frauen kommen in der Regi-
onalliga Nord immer besser in Fahrt. 
Mit den vier Siegen im Oktober gegen 
den SV Henstedt-Ulzburg (3:2), TV Jahn 
Delmenhorst (8:1), ATS Buntentor (3:2) 
und VfL Jesteburg (6:1) schaff te die 
Mannschaft von Trainer Bernd Begunk 
den Sprung in die Spitzengruppe. Den 
Jubel unserer Frauen zuletzt nach dem 
deutlichen Heimsieg gegen Jesteburg 
(siehe unten) konnte man auf der 
Waldwiese auch vor der Kabine noch 
deutlich hören.

Goldener Oktober
Die sechs Treff er im Heimspiel gegen 

Jesteburg erzielten Alia Redant (5.), 

Sandra Krohn (13., 52.), Sarah Begunk 

(83.) und Laetitia Mikolassek (83.). 

Dabei zeigte unsere Mannschaft immer 

häufi ger den von Trainer Begunk bevor-

zugten Kombinationsfußball. Und auch 

vor des Gegners Tor sind unsere Hol-

stein Women immer zielsicherer. Allein 

in den fünf Begegnungen des „Golde-

nen Oktobers“ traf unser Regionalli-

ga-Team satte 23 Mal ins Schwarze. 

So darf es bis zur Winterpause gerne 

weitergehen, denn noch immer läuft 

die Begunk-Elf den Verlustpunkten des 

ersten Saisondrittels hinterher.

Jahres-Endspurt
Wer Lust hat, sich unsere Holstein 

Women einmal live anzuschauen, der 

hat vor dem Beginn der Winterpause 

noch zwei Mal die Gelegenheit dazu. 

Am Sonntag, 27. November, um 14 Uhr 

gastiert Hannover 96 an der Wald-

wiese, eine Woche später, am Sonntag, 

4. Dezember, treff en unsere Frauen um 

14 Uhr auf heimischem Geläuf auf den 

Bundesliga-Nachwuchs des SV Meppen. 

Enden wird das Fußballjahr für Begunk 

und sein Team mit dem Landespokal-

spiel am Sonntag, 11. Dezember, um 13 

Uhr beim SV Henstedt-Ulzburg.

Holsteins Torhüterin Caja Paulsen musste gegen Jesteburg nur einen Gegentreff er hinnehmen.

Am Ende konnten die Holstein Women gegen Jesteburg einen klaren Sieg feiern.
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Wir sorgen für eine 
ORDENTLICHE (VER)STÄRKUNG

- nicht nur nach Abpfiff -

• lecker saftiges Geflügel

• schnell und einfach in der  

Zubereitung

• große Produkt-Vielfalt:   

für jeden Geschmack und   

Anlass

www.sprehe.de



Finde die 11 Fehler!
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Auflösung auf Seite 85 unten



DEKRA
Lift Explorer

DEKRA Lift Explorer ist eine nachrüstbare, nichtinvasive IoT-Lösung zur Fernüberwachung von Aufzugsanlagen in Form einer handlichen Box. Diese wird auf 
dem Aufzugkabinendach angebracht und die Fahrdaten können darüber erfasst werden. Die dazu notwendige Hardware kann einfach und ohne technische 
Hürden in nahezu jedem Aufzug installiert werden und ist herstellerunabhängig. Des Weiteren wird kein Zugriff auf die Aufzugsteuerung oder –maschinerie 
benötigt. Die erfassten Rohdaten werden im Anschluss ausgewertet und auf einem browserbasierten Dashboard dargestellt. Zusätzlich können diese Daten 
an andere Systeme übermittelt werden. Die Daten selbst stellen detailliert die Aufzugsnutzung dar und ermöglichen es, Abweichungen im Betriebsablauf und 
Fahrkomfort abzuleiten.

Der Einblick in Echtzeit sowie detaillierte Statistiken ermöglichen Aufzug-
betreibern die Überwachung und Verbesserung der Aufzugsicherheit und 
-effizienz sowie die Optimierung von Wartungsabläufen. DEKRA Lift Explorer 
ist  sowohl für Aufzughersteller, -betreiber, Wartungsfirmen als auch für  
Immobilieneigentümer von Nutzen. Die Nachrüstlösung erzeugt Transparenz, 
um die Verfügbarkeit und den Fahrkomfort sicherzustellen und gleichzeitig 
die Kosten aufgrund von Stillständen zu minimieren. Auch können geplante 
Modernisierungsmaßnahmen so auf reale Daten gestützt werden, wodurch 
weitere Effizienzsteigerung und weiteres Einsparpotenzial erkannt werden 
können.

Bringen Sie Ihre Aufzüge auf ein neues Level
Verfügbarkeit und Fahrkomfort sind neben der Sicherheit eine der wichtigsten Eigenschaften von Aufzügen. Der DEKRA Lift Explorer 
setzt genau an diesen Punkten an. Denn Aufzugsysteme werden oft nur im Rahmen der Aufzugprüfung, Wartung oder nach einem Ausfall 
überprüft. Treten außerhalb der Wartungsintervalle Störungen und Stillstände auf, ist dies meist mit höheren Kosten verbunden. Daher 
erfasst DEKRA Lift Explorer permanent Fahrdaten, die Informationen über den Zustand und die Nutzung des Aufzugs liefern. Technische 
Abweichungen und daraus resultierende Ausfälle können somit frühzeitig erkannt sowie unerwartete Stillstände und daraus entstehende 
Kosten reduziert werden.

DEKRA DIGITAL GmbH
Handwerkstr. 15 
70565 Stuttgart
info@liftexplorer.com

dekra.digital/dekra-lift-explorer-deA
M

4
1

/0
4

.2
2

DEKRA Lift Explorer erfasst

Betriebsbereitschaft
Kabinenposition
Bündigkeit
Türstatus
Vibrationen im Fahrkorb
Fahr- und Stillstandzeiten
Detaillierte Fahrkomfort-Analyse (angelehnt an ISO 18738)

Aus den erfassten Daten lassen sich folgende 
Informationen ableiten

Nutzungsverhalten
Benötigte Wartungsarbeiten
Abweichungen im Fahrkomfort
Abweichungen im Betriebsablauf
Auslastung von Aufzugsverbänden
LIFT Check – Ride Quality Report

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage.



HOLSTEIN KIEL  WEIHNACHTEN

Blau-Weiß-Rote Weihnachtsgrüße
Unsere Störche wünschen Euch eine besinnliche Weihnachts-
zeit!

...und Timo Becker.

Es ist zwar erst Mitte 
November, aber da in 
dieser Saison aufgrund 
der Weltmeisterschaft 
in Katar bereits am 
heutigen Tage das 
letzte Heimspiel des 
Jahres in unserem 
Wohnzimmer namens 
Holstein-Stadion statt-
fi ndet, wollen wir und 
die Störche euch, liebe 
Fans, ein frohes Weih-
nachtsfest wünschen! 
Genießt die Zeit mit 
euren Liebsten und 
bleibt alle gesund! 

Wir freuen uns jetzt 

schon auf die Heim-

spiele im kommenden 

Jahr mit euch – und wer 

weiß, vielleicht gibt’s in 

den kommenden Wo-

chen ja auch noch auf 

unseren Kanälen das 

eine oder andere Weih-

nachtsschmankerl. Also 

Augen off en halten und 

die Adventszeit mit den 

Störchen genießen!

Gute Laune beim Weihnachtsshooting bei Fin Bartels... ...Julian Korb...

...Lewis Holtby...
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Hier schlägt das Herz 
der Bundesliga

AAnnggeebbooot uunnnnttteeeeerr: ssssskkkkyyyy.ddddeeeee//hhhhoooolssssttteeeeinnn
*Sky Fußball-Bundesliga: alle Samstagsspiele der Bundesliga sowie alle Spiele der 2. Bundesliga einzeln und in der Konferenz live. Angebot gilt mit einer Mindestvertragslaufzeit von 12 Monaten (Monat der 
Freischaltung (anteilig) zzgl. 12 Monaten) bei Buchung von mindestens Sky Entertainment + Sky Fußball-Bundesliga + Sky Sport mtl. € 30 zzgl. einmaliger Gebühr i. H. v. € 29. Original-Trikot: Bei Buchung von 
mindestens Sky Entertainment + Sky Fußball-Bundesliga + Sky Sport erhält jeder Besteller ein Original-Trikot eines Vereins seiner Wahl (Bundesliga, 2. Bundesliga oder LIQUI MOLY Handball-Bundesliga; nur 
solange Vorrat reicht). Der Erhalt der Original-Trikots ist beschränkt auf die Besteller im Aktionszeitraum, deren Sky Abonnement nicht widerrufen wird. Die Abwicklung erfolgt durch die Firma Sportnex nach 
Angabe von Größe und Wunschverein ca. 6 Wochen nach Aboabschluss über Zusendung eines Gutscheins (6 Monate gültig). Die Trikots sind vom Umtausch ausgeschlossen. Das Abonnement kann erstmals 
mit einer Frist von 1 Monat zum Ablauf der Mindestvertragslaufzeit gekündigt werden. Das Abonnement verlängert sich ansonsten automatisch jeweils um einen weiteren Monat, wenn es nicht jeweils mit einer 
Frist von einem Monat zum Ablauf der Laufzeit gekündigt wird. Im Falle der Verlängerung gilt folgender Preis: mtl. € 37,50. Soweit noch nicht vorhanden, stellt Sky einen Sky Q Receiver leihweise zur Verfügung. 
Alle Preise inkl. MwSt. Angebot gültig bis 31.12.2022. Stand: Oktober 2022. Änderungen vorbehalten. Sky Deutschland Fernsehen GmbH & Co. KG, Medienallee 26, 85774 Unterföhring.

inkl.

Bundesliga live
& in HD



HOLSTEIN KIEL  DAS NÄCHSTE HEIMSPIEL

Holstein Kiel –
Spvgg Greuther Fürth

Das nächste Heimspiel:

Sa., 288. Jaanuar 20023, 13 UUhr im Holssteinn-Stadion

Wenn die KSV nach der Winterpause 
im ersten Ligaspiel des neuen Jahres 
am 28. Januar die SpVgg Greuther 
Fürth im Holstein-Stadion empfängt, 
stehen die Zeichen auf Sturm. Wäh-
rend die Kleeblätter ihren Abstieg aus 
der ersten Bundesliga nur allmählich 
verdauen konnten und vermutlich die 
Flucht nach vorne antreten dürften, um 
in Liga zwei im Abstiegskampf zu be-
stehen, werden die Störche alles daran 
setzen, den Anschluss an die oberen 
Ränge nicht zu verlieren. Obwohl die 
Störche dabei in der vermeintlich bes-
seren Position sind, spricht die Statis-
tik eine deutliche Sprache.

Mit Alexander Zorniger trat am 23. Ok-

tober ein neuer Cheftrainer sein Amt 

als Nachfolger des beurlaubten Marc 

Schneider an, der erst im Sommer den 

Posten vom nach Hannover gewech-

selten Stefan Leitl übernommen hatte. 

Nun unterliegt Zorniger die verant-

wortungsvolle Aufgabe, den Verein 

in Deutschlands zweithöchster Spiel-

klasse zu halten und zu verhindern, 

dass die Franken nach dem Abstieg 

aus der ersten Bundesliga in die 3. Liga 

durchgereicht werden. Mit dem neuen 

Mann an der Seitenlinie lief es beim 

Aufeinandertreff en mit Mitabsteiger 

Arminia Bielefeld schon einmal nicht 

Armindo Sieb die Oberhand und gaben 

die Rote Laterne der Liga an die Ost-

westfalen ab. Dabei führte der einzige 

Treff er des Tages nicht nur zu drei 

wichtigen Punkten für die Grün-Wei-

ßen – auch für Sieb war es das erste 

Saisontor. Der Stürmer wechselte im 

Sommer von Bayern Münchens zweiter 

Mannschaft nach Mittelfranken, wo er 

seitdem regelmäßig zum Einsatz kam.

Für die Störche kommt es darauf an, 

wachsam zu sein – gilt es die Statistik 

gegen den Tabellenführer der Ewigen 

Zweitligatabelle aufzupolieren. Nur 

zwei Siege stehen seitens der KSV 

gegen die Spielvereinigung seit der 

Spielzeit 2017/18 zu Buche. Drei Partien 

konnten die Mittelfranken für sich 

entscheiden und vier Begegnungen 

endeten ohne Sieger – so auch beim 

2:2-Remis im Hinspiel Mitte Juli.

Erneut im Abstiegskampf
Nach einem Jahr in der ersten Bundesliga kämpft  Absteiger 
Greuther Fürth auch in der 2. Liga um den Klassenerhalt

Fabian Reese schirmt den Ball im Juli dieses Jahres vor Oussama Haddadi ab.

Im Hinspiel nahmen unsere Störche um Marco Komenda einen Punkt aus Fürth mit.

schlecht: Im Krisengipfel behielten die 

Kleeblätter dank eines Treff ers von 
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DIE WAHRHEIT LIEGT AUF DEM PLATZ | DEM SPIEL WÜRDE EIN TOR GUT TUN | 

DER RASEN MUSS IN DER ZWEITEN HALBZEIT BRENNEN | HINTEN DICHT, VORNE  

HILFT DER LIEBE GOTT | DIE GEGNER HABEN DOCH JETZT SCHON DIE HOSEN VOLL |  

DER BALL IST RUND UND DAS SPIEL DAUERT 90 MINUTEN | WIR MÜSSEN AGIEREN  

UND NICHT REAGIEREN | SCHIEDSRICHTER! DAS WAR DUNKELROT | DER TORWART 

KANN NICHTS, DER FÄLLT WIE EINE BAHNSCHRANKE | DEREN ABWEHR 

IST OFFEN WIE EIN SCHEUNENTOR | DAS RUNDE MUSS INS ECKIGE | DIE 

VIERERKETTE STEHT ZIEMLICH KOMPAKT | UND JETZT DEN KONTER LAUFEN, 

JUNGS! | NICHT DU SOLLST LAUFEN, SONDERN DER BALL | FUSSBALL IST 

DING, DANG, DONG. ES GIBT NICHT NUR DING | DA STECKSTE NICHT DRIN  

 DRUCK, DRUCK, WIR BRAUCHEN VIEL MEHR  

 DRUCK.



HOLSTEIN KIEL  DAS NÄCHSTE AUSWÄRTSSPIEL

Der positive Schwung, den die Roten 
Teufel nach ihrem Aufstieg mit in die 
laufende Spielzeit nahmen, zeigte 
Wirkung. Einige gestandene Zweitli-
ga-Teams bissen sich an den Pfälzern 
die Zähne aus und ließen Punkte lie-
gen. Doch obwohl die Lauterer nur we-
nige Niederlagen hinnehmen mussten, 
reichte es bislang nicht für ganz oben, 
weil der 1. FCK zu oft die Punkte mit 
den Gegnern teilte.

Das größte Manko: die mangelnde Tor-

ausbeute. Die Frage, die sich also nicht 

nur der Verein selbst, sondern auch 

die Fans und Beobachter der 2. Liga 

stellen, lautet: Wo 

könnte der FCK 

stehen, wenn ein 

Teil der vergebe-

nen Torchancen 

tatsächlich zum 

Ziel geführt hät-

ten? Wahrschein-

lich wäre der 

Mannschaft von 

Trainer Dirk Schus-

ter der eine oder 

andere Sieg mehr 

gelungen. Auch 

am 2. Spieltag, als 

die Störche den 

FCK zur Partie im 

Holstein-Stadion 

empfi ngen, stand nach 90 Minuten ein 

2:2-Unentschieden zu Buche. Einer der 

Torschützen auf des Gegners Seite: 

Terrence Boyd. Der Stürmer ist Kai-

serslauterns bester Torjäger und immer 

für eine Bude gut. Der 31-Jährige, der 

im Januar 2022 vom Halleschen FC in 

die Pfalz gewechselt war, wirbelte die 

Defensive einiger Gegner nach Belieben 

durcheinander und stellte die Hinter-

mannschaften der Zweitligateams vor 

Probleme. Kein Wunder also, dass der 

Angreifer zu Schusters Stammperso-

nal gehörte. Doch auch Kenny Prince 

Redondo ist auf Seiten der Teufel nicht 

zu unterschätzen. Der Routinier, der 

seit dem Sommer 2020 das Trikot der 

Roten Teufel überstreift, trug mit sei-

nen Treff ern ebenfalls zum Erfolg des 

FCK bei. Zudem gibt es ein Wiedersehen 

mit einem Ex-Storch:  Daniel Hanslik 

stand von 2019 bis 2021 bei der KSV 

unter Vertrag, ehe er im Sommer ver-

gangenen Jahres an den Betzenberg 

wechselte, wo sich unsere Störche im 

ersten Auswärtsspiel des neuen Jahres 

sicherlich auf einen heißen Tanz ein-

stellen können.

Heißer Tanz auf’m Betze
Das erste Auswärtsspiel des neuen Jahres bestreiten unsere 
Störche beim Aufsteiger 1. FC Kaiserslautern

1. FC Kaiserslautern –
Holstein Kiel

Das nächste Auswärtsspiel:

Sa., 4. Februar 2023, 13 UUhr · Fritz-WWalteer-Stadion

Lösung „Finde 11 Fehler“:
1. Hauke Wahl links im Hintergrund

2. Ballposition

3. Patrick Erras' Nummer 44 statt 4

4. Storchennest vor Lotto-Bande 

Bildmitte

5. Marvin Schulz kuschelt mit Stolle

6. F95-Spieler Emmanuel Iyoha mit 

Herzchen  sonnenbrille

7. E1 Tribünennummer gespiegelt

8. Kwasi Okyere Wriedt: Farben Spie-

lernummer & PUMA-Logo auf Hose 

vertauscht

9. Stolle im Tor-Hintergrund

10. Tim Schreibers Arm verschoben

11. Maulwurf im Tor

Fabian Reese schnürte im Hinspiel einen Doppelpack.

Daniel Hanslik (li.) wechselte im Sommer 2021 von der KSV nach Kaiserslau-

tern.
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STOLZER TEAM-PARTNER

HOLSTEIN KIEL

€10 EINZAHLEN UND MIT

€60
SPIELEN

BONUSCODE: GOAL

JETZT ANMELDEN!

Teilnahme ab 18. Glücksspiel kann süchtig machen.

Das Angebot gilt nur für Personen mit Wohnsitz oder gewöhnlichem Aufenthaltsort in Schleswig-Holstein.

KIEL AHOI!

Exklusiv!
50

Freispiele

iOS



KOKLÄNDER:
FEINSTES BUTTERHÄHNCHEN
FERTIG MARINIERT ZUM GRILLEN

GEWÜRZ DES MONATS:
BOOMERS AFRICAN RUB

ALLE GRILL-ANGEBOTE UNTER:
cittimarkt.de/angebote

Grillen

ONLINE

GEWINNSPIEL

JETZT GRILLSTARKE PREISE IM WERT 

VON ÜBER 1.500 € GEWINNEN

CITTI Märkte GmbH & Co. KG, Mühlendamm 1, 24113 Kiel, BIO/Öko Kontrollstelle: DE-ÖKO-034, geöffnet: Mo - Sa von 8 bis 20 Uhr,




